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Spenden vom 3.12.2018 bis 1.3.2019 - Herzlichen Dank 
In der aktuellen Ausgabe werden die Spender alphabetisch aufgelistet, sollten Sie das 
nicht mehr wünschen, so bitten wir Sie, dies bei Ihrer Einzahlung zu vermerken. 
Allmann Josef  20,00  
Apolloner Gertrud  15,00  
Auer Franz/Heidi  20,00  
Auer Georg  20,00  
Auer Hubert/Renate  10,00  
Auer Ingo Günther Ing./Renate          10,00  
Barth Karl  20,00  
Bergmann Franz  20,00  
Bergmann Norbert  10,00  
Bergner Brigitta  15,00  
Bergner Friedrich Ing.  20,00  
Bergner Reinhold  10,00  
Bischof Andrea Dr.  20,00  
Brachmaier Kordula  10,00  
Brauchtumsgruppe Metnitz                30,00  
Burger Raimund Ing.  15,00  
Dielacher Erwin  20,00  
Dielacher Josef  20,00  
Dollinger Ronald K.  30,00  
Droneberger Johann  20,00  
Ebner Erna/Hermann  15,00  
Ebner Ewald/Gabriele  20,00  
Engl Arnold  20,00  
Engl Ernestine  10,00  
Engl Gabriele  20,00  
Engl Irma  10,00  
Engl-Wurzer Helga  50,00  
Fellner Manfred  20,00  
Frattnig Johann  20,00  
Fritz Dietmar  23,45  
Fritz Julianna  20,00  
Fuchs Alexander  15,00  
Galler Edith  30,00  
Geier Elisabeth/Arno  15,00  
Geier Hildegard Erika  15,00  
Glanzer Karoline  20,00  
Goldberger Andreas  10,00  
Gratzer Heidi/Adolf  10,00  
Gucher Gerhard  25,00  
Haas Günther/Anita  20,00  
Hartenberger Lambert  15,00  
Hartenberger Manfred  10,00  
Hashold Adalbert  10,00  
Hoi Erna  25,00  
Holz Helmut  20,00  
Horn Beatrix  15,00  
Huber Beatrix  20,00  
Johann Kurt ob. Weyrer  10,00  
Kerschbaumer Peter/Veronika           20,00  
Klaming Erhard  15,00  
Klaming Günther  20,00  
Klaming Helmut  15,00  
Klaming Max  10,00  
Klaming Roland  20,00  
Klösch Günther DI  20,00  
Knapp Theresia  20,00  
Koffu Leopoldine  20,00  
Kogler Gabriele  15,00  
Kornberger Hilde  20,00  
Krassnig Thomas  15,00  
Kraßnitzer Anna  10,00  
Kreuzer Gisela  20,00  
Kreuzer Peter  30,00  
Kreuzer Peter  20,00  
Ladinig Franz/Veronika  15,00  
Leiter Heimo  10,00  
Leitner Philipp  20,00  

Leitner Siegbert  10,00 
Loacker Johann  10,00 
Lüttge Helmut  25,00 
Maier Eleonora  10,00 
Maier Ingeborg/Alois  15,00  
Marcher Emilie  15,00 
Marktgemeinschaft Grades                 70,00  
Moser Elisabeth  15,00 
Moser Franz  10,00 
Moser Siegfried  15,00 
Nagele Johann  20,00 
Nagele Karl  10,00 
Ölweiner Ernst  15,00 
Petautschnig Bernhard  20,00  
Petschacher Anton  25,00  
Pfeifenberger Maria  10,00  
Pirolt Josefine  20,00 
Plasounig Charlotte  15,00  
Platzer Franz  10,00 
Pototschnig Stefan  40,00  
Pravda Rudi/Marlies  25,00  
Prieler Jutta  10,00 
Rauchenwald Wolfgang Mag.             20,00  
Reibnegger Alexandra  10,00  
Reinhart Josef  30,00 
Ropatsch Dorothea  30,00  
Rücker Gerd Mag.  20,00  
Sabitzer Monika  15,00 
Sadjak Andrea  20,00 
Salzer Wolfgang  20,00 
Santner Antonia  20,00 
Schneider Maria  15,00 
Schoas Leopoldine  10,00  
Schoass Simona  15,00 
Schönfelder Adolf  10,00  
Schrittesser Stefan  10,00  
Schuh Harald Ing.  20,00 
Schwarz Irma  20,00 
Segner Gottfried/Sibylle  20,00  
Springer-Schweighofer Elfriede         10,00  
Stark Erich  10,00 
Steger Gebhard  20,00 
Steiger Petra  20,00 
Steiner Anton Ing.  20,00  
Steiner Fabian  20,00 
Steiner Innenausbau  150,00  
Steiner Innenausbau  100,00  
Steiner Martina  20,00 
Steiner Norbert  20,00 
Stückelberger Maria/Hans  10,00  
Taferner Gottfried  20,00  
Themessl Helmut  15,00 
Torkar Dietmar  15,00 
Turek Theo Dieter Dr.  200,00  
Unterweger Thomas  20,00  
Wegscheider Marlene  20,00  
Wenzl Friedrich  20,00 
Wenzl Friedrich/Gudrun  15,00  
Wilplinger Lorenz  20,00 
Winkler Rupert  10,00 
Winner Friederike  10,00  
Wurmitzer Siegfried  20,00  
Wurzer Anna Dir.  30,00 
Wurzer Oswald/Ingrid  15,00  
Wurzer Rudolf  30,00 
Zussner Maria  12,00 
Zussner Mathilde  10,00 
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Irma Engl 
feierte im Kreise 

ihrer Familie 

ihren 

 90er

Robert Schaar ein 50er 

Vor kurzem hat der aktive Metnitzer Gastronom 
und Fleischermeister seinen "50. Geburtstag"        
gefeiert. Traditionell hat die Feier mit dem       
Aufschießen begonnen und sich dann gemütlich 
mit vielen Freunden, Gästen und Bekannten über 
den ganzen Tag erstreckt. Ausgeschmückt wurde 
das nette Feiern durch DJ Sigi, der für die         
musikalische Unterhaltung gesorgt hat. Nochmals 
herzlichen Glückwunsch, viel Gesundheit und 
Schaffenskraft und bleib uns noch sehr lange als 
Metnitzer Gastronom erhalten. 

Deine Freunde

Foto oben: Anlässlich ihres "RUNDEN" 
Geburtstages besuchten auch Bgm. Anton Engl-

Wurzer und Vzbgm. Lorenz Prieler 
das Geburtstagskind 

 
Foto rechts: Jubilarin mit ihren Urenkerln 

 
Foto unten: Hermann, Waltraud und Sepp 

spielten "zünftig" auf

Die Familie wünscht der 

"Engl Oma" 

alles Gute und beste Gesundheit

Auch vom Wirtschaftsstammtisch Metnitz alles 
Gute und vor allem Gesundheit. 
 

Redakteur - Gernold Geier

Der Jubilar (5. v. li.) mit einer launigen Feierrunde
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Schützenkorps Metnitz 
 
Das Schützenkorps Metnitz hat auch für 2019 wieder ein 
sehr umfangreiches Programm zu bewältigen. Der Auftakt 
ist, wie alljährlich das Faschinggschnas, gefolgt vom   
Frühlingskonzert am 6. und 7. April im Bildungszentrum 
Metnitz. Neben den vielen jährlichen Ausrückungen,     
kirchlichen Festlichkeiten  und vereinsinternen Zusammen-
künften, gibt es heuer einen besonderen Programmpunkt. 
Der Verein bekommt eine neue Fahne und diese wird          
bei einem größeren Fest am 18. August 2019, gleichzeitig 
mit dem Totengedenken, am Pfarrplatz mit einer heiligen 
Messe  eingeweiht. Anschließend gibt es einen Festzug zur 
Metnitzer Festhalle um hier mit allen Gastvereinen und    
Fahnenabordnungen das Fest gemütlich ausklingen zu lassen. 
Wir laden die gesamte Bevölkerung schon jetzt zu dieser und 
unseren anderen Veranstaltungen recht herzlich ein. 
 
Der Verein hat auch wieder jungen Nachwuchs bekommen, 
was uns besonders freut und uns sehr hilft, das aktive        
Vereinsleben sicherzustellen. 
 
Bei der Musik sind neu dazugekommen: 
Maximilian Kogler, Selina Schoas, Mario Bergner, Astrid 
Auer, Thomas Geyer, Theresa Tschernig, Elina Weyerer, 
Thomas & Tobias Droneberger, Mario Krassnitzer. 
 
Und bei der Garde sind neu: 
Alexander Klaming, Marco Stückelberger, Clemens Gasser, 
Lisa & Magdalena Steiner als Marketenderinnen. 
 
Wir begrüßen euch alle sehr herzlich bei unserem Verein   
und wünschen euch viel Freude und Spaß bei unseren vielen 
Aktivitäten. 

A.S. 
 
Foto unten: 
Ausrückung beim Fronleichnamsfest in Metnitz

 
MGV Metnitz 
auch 2018 sehr aktiv und 
unter neuer Führung 
 
Seit Jahresanfang hat der Männergesangverein Metnitz    
wieder eine neue Führung. Othmar Brachmaier ist neuer   
Obmann, nachdem Klaus Auer aus persönlichen Gründen die 
Vereinsführung abgegeben hat. Der neue Obmann ist mit  
dieser Funktion schon sehr vertraut, zumal er diese schon 
Jahre zuvor sehr gut ausgeführt hatte. Viele Aktivitäten        
im neuen Jahr werden vom neuen Obmann und dem      
Vereinsvorstand wieder zu bewältigen sein. 
Allen voran gibt es in diesem Jahr den "hundertsten      
Geburtstag des MGV" zu feiern. Dieses Jubiläum wird mit 
einem Konzert am 16. November 2019 im Bildungs-      
zentrum Metnitz begangen. Schon jetzt sind alle dazu      
herzlich eingeladen. 
Vieles hat sich aber auch im abgelaufenen Jahr getan.       
So waren die Sänger bei 10 Ausrückungen in der Gemeinde 
und darüber hinaus dabei, hatten 42 Proben abgehalten      
und 3 Veranstaltungen durchgeführt und sind auch noch zu 
15 sonstigen Terminen zusammengekommen. Ein reges   
Vereinsgeschehen, das sich auch 2019 fortsetzen wird. 
 
Um dies alles zu bewältigen, wäre noch ausreichend Platz 
für jungen Sängernachwuchs. Bitte einfach melden und 
schnuppern kommen. 

A.S. 
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Liebe Kundinnen und Kunden! 
 

Nach dem erfolgreichen Zusammenschluss mit der Raiffeisen-Bezirksbank St. Veit 
a. d. Glan-Feldkirchen im Oktober letzten Jahres und der Rundum-Erneuerung        
unseres Bankgebäudes ist die Zukunft der Raiffeisenbank in Metnitz aufbereitet und 
gesichert.  Ich weiß „meine Raika“ in guten Händen und habe mich entschlossen, 
nach fast 39 Jahren in der Raiffeisenbank im Zusammenhang mit einer Altersteilzeit-
variante von der Berufstätigkeit in die „Freitätigkeit“ über zu gehen. Ich freue mich 
nun auf mehr Zeit für meine Familie, auf die Möglichkeit, auch das eine und andere 
Hobby ausüben zu können und auf mehr Zuhause. 
 

Für die vielen Jahre in der Raiffeisenbank Metnitz bin ist sehr dankbar. Ich durfte fast 4 Jahrzehnte die 
Raiffeisenbank in meinem Heimatort begleiten, mitgestalten, die Bank mit den Jahren auch verändern 
und erneuern. Es war eine spannende, manchmal fordernde, zeitweise schlafraubende, aber sehr, sehr 
schöne Zeit. 
 

In all diesen Jahren wurde ich von Funktionären begleitet und unterstützt, die ich sehr schätzen          
gelernt habe und mit denen mich ein äußerst vertrauensvolles und wertvolles Wirken rund um        
unsere Raiffeisenbank verbunden hat. Sie alle haben ehrenamtlich einen sehr wesentlichen Beitrag zur 
Entwicklung unserer Raiffeisenbank in Metnitz geleistet. Stellvertretend für alle Funktionäre von        
Vorstand und Aufsichtsrat, die mich in den vielen Jahren begleitet haben, möchte ich mich bei den           
Obmännern meiner beruflichen Ära, bei Günther Kerschbaumer und bei Michael Köstenberger sowie   
beim Aufsichtsratsvorsitzenden Peter Taferner sehr herzlich bedanken. Mein Dank gilt dem langjährigen 
Geschäftsleiterkollegen, Prokuristen und Vorstandsmitglied Leopold Schrittesser und besonders auch  
meinen beiden Kollegen Werner Schmidinger und Johann Schrittesser für mehr als 25 Jahre äußerst      
angenehmer und sehr kollegialer Zusammenarbeit. Wir waren ein gutes, fast familiäres und sehr vertrautes 
Team. Nicht vergessen möchte ich auch unsere Raumpflegerinnen sowie unsere geringfügige Mitarbeiterin 
Maria Stückelberger-Knafl. 
 

Als Frau berufstätig zu sein und neben der Gründung einer Familie auch bleiben zu dürfen, ist nur möglich 
mit viel Unterstützung und starkem familiären Zusammenhalt. Ich möchte mich daher ganz besonders   
bei meiner Familie bedanken, bei allen im Hause Engl-Wurzer, vlg. Jaming. Danke vor allem auch an   
meinen Mann und unsere beiden Kinder Thomas und Martina. Danke für die Rücksicht, das Verständnis, 
die Gemeinsamkeit, den Rückhalt und die selbstverständliche Familiengemeinschaft. Nur diese ganz      
besondere Familie hat es überhaupt möglich gemacht, dass ich meinen Beruf so lange und so gerne    
ausüben durfte. Danke an unsere Eltern, die uns diesen Familiensinn mit gegeben und damit unser Leben 
so sehr bereichert haben. 
 

Besonderen Dank möchte ich aber auch allen Kundinnen und Kunden, den Metnitzerinnen und Metnitzern 
aussprechen. In der Heimatgemeinde mit den Menschen arbeiten zu dürfen, die ich kenne, schätze und 
so gerne mag, war ein großes Privileg und machte die besondere Freude an meinem Beruf aus. Danke 
für das Vertrauen in mich und in meine Arbeit, danke für die vielen lieben Gespräche, Gedankenaustausche 
und Freundschaften. Danke für die Zusammenarbeit mit mir in unserer Raiffeisenbank. 
 

Meine Kundinnen und Kunden und der tägliche Kontakt mit der Bevölkerung aus Metnitz werden mir       
fehlen. Abschied ist aber immer auch verbunden mit der Freude auf ein Wiedersehen und so freue ich 
mich auf das Wiedersehen mit euch allen, wann und wo immer wir uns künftig treffen dürfen. Bleibt eurer      
Raiffeisenbank in Metnitz treu, schenkt meinen beiden lieben Kollegen Werner Schmidinger und Johann 
Schrittesser weiterhin euer Vertrauen. Eure Zusammenarbeit mit der Raiffeisenbank sichert die Zukunft 
der Bankstelle in unserem schönen Heimatort. 
 

Danke und liebe Grüße an euch alle 
 

Christa Reinbold 
Der Wirtschaftsstammtisch Metnitz bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit sehr herzlich und wünscht Dir, liebe Christa, 
vor allem Gesundheit und viel Zeit für Deine Familie. 
 

Gernold Geier - Redakteur

5Metnitzer Journal 1_2019

Metnitzer Journal 1_2019_Layout 1  07.03.2019  11:38  Seite 5



Verleihung 
des Gemeindewappens 

an Josef Kollmann 
 
Auf 150 Jahre erfolgreiche, unternehmerische Tätigkeit 
kann die Firma Huterzeugung Kollmann bereits       
zurückblicken. Heute ist er kärntenweit der einzige,    
aktive Hutmacher und mit seiner Arbeit österreichweit 
und weit über die Grenzen hinaus erfolgreich tätig und 
bekannt. Die Firma Hutmanufaktur Josef Kollmann 
ist somit ohne Zweifel ein Aushängeschild für die      
Gemeinde Metnitz. 
 
Als besondere Anerkennung und Würdigung seiner    
Arbeit bekam Josef Kollmann vom Gemeinderat der 
Gemeinde Metnitz in seiner Sitzung vom 20.12.2018 
das Recht zur Führung des "Gemeindewappens"          
verliehen. 
 
Die offizielle Übergabe des Wappens erfolgte dann ein 
Monat später durch Bürgermeister Anton Engl-Wurzer, 
den Vizebürgermeistern Lorenz Prieler und Herbert 
Gurmann sowie den Gemeindevorstandsmitgliedern 
Wurzer Dietmar und Ing. Ingo Auer. 
 
Auf diesem Weg wünscht die Gemeinde Metnitz der 
Firma Hutmanufaktur Josef Kollmann für die         
Zukunft alles erdenklich Gute sowie viel Erfolg und 
noch mindestens 100 weitere Jahre der erfolgreichen 
Unternehmensführung. 
 

Lieber Joe, wir sind stolz darauf,  
dich und dein Unternehmen im Gemeindegebiet 

zu haben - weiter so!

Lachen hilft heilen 
...humorvolle Begegnungen in 

Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen 
 

Humor macht viel mit den Menschen. Es ist           
wissenschaftlich bewiesen, dass Humor unseren 

Kreislauf stärkt. Wenn wir lachen, erfolgt die         
Ausschüttung von Glückshormonen und unser       

Immunsystem wird wieder angeregt. Humor tut allen 
gut! Darum ist der gemeinnützige Kärntner Verein 

HUMORMEDIZIN im Krankenhaus Friesach im     
Einsatz und ermöglicht Erwachsenen und              

SeniorInnen, die heilsame Wirkung des Humors zu 
erleben. Lachen und Humor lassen Schmerzen und 

Sorgen in den Hintergrund treten. 
 

Helfen Sie mit und unterstützen Sie bitte die Arbeit 
der HUMORMEDIZIN mit Ihrer Spende unter: 

Bank Austria 
IBAN: AT09 1200 0100 2246 2252 
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Perfek琀 on aus 

Leidenscha昀 .

Einfache Regelung via Touchscreen 
und online über Handy, Tablet & Co 
auf www.meinETA.at

ETA Heizkessel 
von 7 bis 500 kW

Besuchen Sie uns auf der

Messe Mi琀 elkärnten

in der Stadthalle Althofen 

24. - 26. Mai 2019
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Pfarrkindergarten Metnitz 
 
Der Pfarrkindergarten möchte sich recht herzlich bei Sissi 
und Meinhard für die tollen Sterne und Glocken aus Holz 
bedanken. Produziert von Meinhard, gesponsert von Sissi 
und verziert und verschönert wurden die tollen Werkstücke 
dann von den Bärenkindern des Pfarrkindergartens Metnitz. 
 

Eva Maria Kerschbaumer

SCHIKURS AUF DER FLATTNITZ 
Vom 21. Jänner bis 25. Jänner 2019 nahmen 23 Kinder       
des Pfarrkindergartens am Schikurs der Schischule Flattnitz 
teil. In dieser Woche hatten die Kinder sehr viel Spaß und 
lernten ganz viel Neues dazu. Wir können auf eine lustige 
und Gott sei Dank vor allem auf eine unfallfreie Schiwoche 
zurückblicken. Ein herzliches Dankeschön dafür an das tolle 
Schilehrerteam der Schischule Flattnitz. 
 
Recht herzlich bedanken möchten wir uns auch noch bei   
den folgenden Sponsoren, die uns die gesamten Buskosten 
finanzierten: 

Marktgemeinde Metnitz 
bauwert Köstenbeger GmbH 
Raiffeisenbank - Bankstelle Metnitz 
Volksbank Kärnten eG - Filiale Friesach 
Sparmarkt Krabber 
Tankstelle/KFZ-Werkstätte Kerschbaumer 

 
Eva Maria Kerschbaumer

SCHLOSS 
      GRADES

Liebe Gradeser, liebe Metnitzer, liebe Freunde! 
 
Das Jahr 2019 beginnt mit neuen Herausforderungen. Auch 
heuer sind wir wieder mit Volldampf dabei, dem Haus seinen 
alten Glanz zurück zu geben. Während die Restaurierungs-
arbeiten einem Ende zu gehen gibt es auch heuer zahlreiche 
Gelegenheiten, ins Schloss zu kommen und hier zu feiern. 
 
Wir freuen uns zur Eröffnung auf die Josefimesse am       
19. März um 15 Uhr in der Schlosskapelle. Anschließend 
laden wir zu Punsch und Tee in die Schlossküche. 
 
Vom 12. - 14. April 2019 machen wir den Versuch eines    
Ostermarktes im Schloss. Highlight wird das Frühlingskonzert 
des jungen Sängers George McCoy am 13. April um 19 Uhr. 
 
Am Vormittag des Karsamstags findet von 10 bis 12 Uhr  
eine Ostereiersuche für Kinder im Schloss statt. Es gibt tolle 
Osternester zu gewinnen und wer Glück hat, kann sogar den 
Osterhasen bei seiner Arbeit beobachten. 
 
Schon zum 2. mal freuen wir uns heuer am 4. Mai um        
17 Uhr die Jagdhornbläserinnengruppe Rosenthal im Schloss         
anlässlich der Jägerandacht begrüßen zu dürfen. 
 
Eine beliebte Tradition ist mittlerweile auch die Muttertags-
führung am 12. Mai um 11 Uhr vormittags bei Sekt und  
Brötchen. 
 
Während all dieser Programmpunkte lassen wir auch unsere 
Baustelle nicht außer Acht. Fassade, Garten und Heizung  
sollen heuer abgeschlossen werden. Auch unser Fensterprojekt 
kommt zu einem Ende. Die meisten Fenster sind bereits an 
Spender vergeben, die auf jedem restaurierten Fenster mit 
einer Namenstafel verewigt werden. Wir freuen uns auch hier 
über so viel Zuspruch und die großartige Unterstützung.   
Vielen Dank. 
 
Für Fragen, Wünsche, etc. sind wir jederzeit unter 

0699/10812007 oder 
info@schloss-grades.com 

erreichbar. 
 
Wir freuen uns auf Euren Besuch und danken für das       
Interesse und die Unterstützung. 
 
Auf bald im Schloss Grades. 
 
Euer Constantin M. Staus-Rausch
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Seniorenring Metnitz/Grades 
 
Weihnachtsfeier (14.12.2018) 
Unsere Weihnachtsfeier wurde am 14. 12. 2018 im Gasthof 
Schaar abgehalten. 
Obmann  Oswald Wurzer konnte als Ehrengäste unseren 
Pfarrherrn Erwin Schottak, Vzbgm. Lorenz Prieler und GR 
Renate Hartenberger begrüßen. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen und einem umfangreichen Jahresbericht gab es 
eine besinnliche Weihnachtsfeier, die wieder einmal von un-
serer Musikschule  eindrucksvoll  umrahmt wurde. Das Flö-
tenensemble wurde von Musikschullehrer Alfred Galsterer 
geleitet. 
Besinnliche Worte sprach unser Pfarrherr Geistlicher Rat 
Erwin Schottak, weihnachtliche Texte und Gedichte wurden 
von unseren Gästen und Mitgliedern vorgetragen. 
 
Unseren Specknudelschmaus gab es auch heuer wieder     
im GH Oberer Wirt (Fam. Kabasser) in Oberhof, am    
15. Feber 2019. 
Musikalisch umrahmt wurde dieser lustige Nachmittag vom 
Jungmusikanten Dominik Sabitzer und unserer Christa. 
Lustige Gedichtbeiträge wurden von Brigitte Riegler und 
Obmann Oswald Wurzer zum Besten gegeben. Mit   
selbstgebackenen Faschingskrapfen wurden wir von unseren 
Mitgliedern Helga und Anna verwöhnt. 
 
Geburtstage: 

Irmgard Oberdorfer 60  
Martina Steiner 65    
Veronika Kogler 85 

 
Die Ortsgruppe Metnitz/Grades wünscht ihren Geburtstags-
kindern  alles, alles Gute, Glück und viel Gesundheit für die 
weiteren Lebensjahre und bedankt sich ganz herzlich  für die 
langjährige Treue. 
 
Nachruf: 
Die Ortsgruppe trauert um das langjährige Mitglied Adele 
Holzer. Kurz nach ihrem 85. Geburtstag hat uns Adele für 
immer verlassen. Liebe Adele, du wirst in unseren Herzen 
weiterleben! 
 

Unsere nächsten Veranstaltungen: 
 

Freitag 12. April 2019 
GH - Kornberger vlg. Himmelwirt (ab 12 Uhr) 

 
Freitag 10 Mai 2019 

GH - Schaar Muttertagsfeier (12 Uhr) 
 

Freitag 14. Juni 2019 
Tagesausflug auf den Zirbitzkogel (Tonerhütte) 

 
Oswald Wurzer

 
 
 
 
 

Adele Holzer

Dominik Christa

Veronika Kogler 85 Flötenensemble

Flötenensemble

Weihnachtsfeier

10 Metnitzer Journal 1_2019

Metnitzer Journal 1_2019_Layout 1  07.03.2019  11:38  Seite 10



Was Adriana Traunmüller und die Mitarbeiter der Privatbrauerei  
Hirt verbindet? Die Leidenschaft, mit der wir die Schätze der Natur  
verarbeiten. Mehr auf hirterbier.at

AUS LEIDENSCHAFT 
FÜR DAS ECHTE.

Adriana Traunmüller, Stadtimkerin

Ad
ob

e 
St

oc
k
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Ihr Schiff die MS KLIMT:

Die MS Klimt wurde im Jahr 2006 gebaut und fährt unter deut-
scher Flagge. Das Schiff hat eine Länge von 110 m, ist 11,4 m
breit und hat 1,75 m Tiefgang. Das Schiff ist in 4 Decks unter-
teilt, von unten nach oben: Piano Deck, Cello Deck, Violin Deck
und Sonnendeck.
Während der Fahrt mit einem Flusskreuzfahrtschiff hört man
am ganzen Schiff Geräusche, die durch Aggregate, Generato-
ren, Klimaanlage, Vibrationen etc. verursacht werden und je
nach Lage der Kabinen sind diese deutlicher oder ganz schwach
zu vernehmen. Man sagt: „Das Schiff spricht mit seinem Kapi-
tän“. Dies liegt in der Natur der Sache und muss bei einer
Flusskreuzfahrt in Kauf genommen werden.

Ihre Kabinen:
Insgesamt gibt es am Schiff 73 Kabinen, davon 28 Kabinen am Violin
Deck sowie 30 Kabinen am Cello Deck mit französischem Balkon und
11 Kabinen am Piano Deck mit nicht zu öffnenden Fenstern. Sämtli-
che Kabinen sind als Doppelkabinen (ca. 15 m²) ausgestattet, wobei
die Betten getrennt gestellt werden können. Auf dem Violin Deck gibt
es zusätzlich noch 4 Suiten mit ca. 23 m². Alle Kabinen sind mit Du-
sche/WC (Suiten zusätzlich mit Badewanne), Föhn, TV, Bordtelefon,
Safe, Heizung und 220 Volt ausgestattet. Das Schiff ist vollklimati-
siert, wobei jede Kabine individuell geregelt werden kann.

Die Bordausstattung:
Das Foyer, die Rezeption sowie die gemütliche Panorama-Lounge
befinden sich auf dem Violin Deck. Am Cello Deck finden Sie im
Bug des Schiffes das Restaurant. Am Sonnendeck können Sie die
Seele baumeln lassen; ein Whirlpool lädt zum Entspannen ein. Am
Violin Deck befindet sich im Heck des Schiffes ein Steakrestau-
rant. Außerdem gibt es in den öffentlichen Bereichen WLAN und
für alle Sportbegeisterten steht ein Fitness Center mit modernsten
Geräten zur Verfügung.

Restaurant und Mahlzeiten:
Die Mahlzeiten an Bord werden jeweils in einer Sitzung im Restaurant
eingenommen. Das Frühstück sowie das Mittagessen werden in Buffet-
form offeriert, abends serviert Ihnen das Serviceteam ein mehrgängi-
ges Menü. Stets steht Ihnen ein individueller Getränkeservice zur Ver-
fügung. Der Kapitän freut sich schon darauf Sie zum Welcome-Cocktail
und Kapitänsdinner begrüßen zu dürfen.

Die Route mit der MS KLIMT:

Tag Hafen an ab

1 Wien, Nußdorf – 12:00 Uhr 

2 Passau 14:00 Uhr 17:00 Uhr 

3 Regensburg 08:00 Uhr 17:30 Uhr 

4 Nürnberg 13:00 Uhr –
Ausschiffung und 
Stadtbesichtigung 

Nürnberg

Besondere Stornobedingungen:
Für Flusskreuzfahrten mit der MS Klimt von GTA-SKY-WAYS gelten gesonderte Stornobedingungen (ersetzen Punkt
A.7.1.c.1. der Allgemeinen Reisebedingungen): ab Buchung bis 60. Tag vor Reiseantritt … 25%, ab 59. Bis 40. Tag vor
Reiseantritt … 50%, ab 39. Tag bis 20. Tag vor Reiseantritt … 75%, ab 19 Tage vor Abreise … 100%.

Veranstalter: GSW Touristik AG, Liestal, Schweiz.
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zum Kennenlernen
Wien – Passau – Regensburg – Nürnberg

Exklusiv für

Reisefreudige aus Metnitz

FLUSSKREUZFAHRT

23.08. – 26.08.2019
3 Übernachtungen in der gebuchten
Außenkabine an Bord der MS Klimt
Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, 
Schleusen und Hafengebühren
Vollpension, beginnend mit dem Abend-
essen am 1. Tag und endend mit dem 
Mittagessen am letzten Tag, Frühstück 
und Mittagessen in Buffetform; abends
serviertes mehrgängiges Menü
Freie Teilnahme am Bordprogramm
Bustransfer mit modernem und bequemen
Luxusreisebus von Metnitz nach Wien 
und von Nürnberg nach Metnitz
Reiseleitung: Helga Engl-Wurzer

4 Tage/3 Nächte
Basis pro Person in 2-Bett-Kabine
Piano-Deck                                            € 455
Cello-Deck & Violin-Deck                     € 495
Zuschlag Doppelkabine 
zur Alleinbenutzung (max. 3 möglich)
Piano-Deck                                            € 205
Cello-Deck & Violin-Deck                     € 330
Ausflugspaket                                                    
Stadtrundgang Passau, Stadtbesichtigung 
Regensburg, Ausflug Kloster Weltenburg 
& Donaudurchbruch, Stadtbesichtigung 
Nürnberg                                                     € 90
Hinweis: Das Ausflugspaket ist nur im Voraus & im 

Ganzen buchbar. Gruppengröße ab 30 Personen.

Mindestteilnehmeranzahl: 30 Personen

Information und Buchung:
COLUMBUS Ihr Reisebüro GmbH & Co.KG. 
1010 Wien, Universitätsring 8
Tel.: 01/534 11 150 
helga.engl-wurzer@columbus-reisen.at

Änderungen des Reiseverlaufs und Ausflugsprogrammes bleiben seitens der Reederei vorbehalten. Bitte beachten 
Sie, dass es aufgrund von Niedrig-/Hochwasser, unvorhergesehenen Wartezeiten bei Schleusen oder auch aufgrund von
Witterungsbedingungen zu Verspätungen und daher zu Änderungen des Ausflugsprogramms oder eventuell auch der 
Ein-/Ausstiegsstellen kommen kann. Ebenso behält sich die Reederei das Recht vor, die Gäste insbesondere infolge von
Niedrig-/Hochwasser oder Schiffsdefekt alternativ zu befördern bzw. unterzubringen (z. B. mit Bussen bzw. in Hotels) und
allenfalls den Streckenverlauf zu ändern; unter Umständen ist auch der Umstieg auf ein anderes Schiff erforderlich.

23.08.2019: Metnitz – Wien
Abreise in Metnitz um 07.00 Uhr – Fahrt im modernen und
bequemen Luxusreisebus über Friesach – durchs Murtal –
Semmering nach Wien zur Schiffsanlegestelle in Nußdorf. Ab
11.00 Uhr Einschiffung in Wien/Nußdorf gegen Mittag ver-
lässt die MS Klimt Ihren Ankerplatz und fährt flussaufwärts in
Richtung Deutschland.
24.08.2019: Passau
Die atemberaubend schöne „Schlögener Schlinge“ im be-
waldeten Hügelland des Mühlviertels bildet den letzten land-
schaftlichen Höhepunkt, ehe das Schiff am frühen Nachmit-
tag die Drei-Flüsse-Stadt Passau erreicht. Die alte Bischofs-
stadt liegt an der Vereinigung der hier nur 240 m breiten Do-
nau mit dem 290 m breiten Inn und der Ilz. Ein Stadtrund-
gang (Ausflugspaket) zeigt die schönsten Seiten der Alt-
stadt, die im Norden von der Veste Oberhaus und im Süden
von der Wallfahrtskirche Mariahilf überragt wird.
25.08.2019: Regensburg – Kloster Weltenburg 

& Donaudurchbruch
Schon am Morgen erreicht die MS Nestroy Regensburg. Zu-
nächst wird die freie Reichsstadt im Rahmen einer Stadtbe-
sichtigung (Ausflugspaket) erforscht, ehe nach dem Mittag-
essen ein Ausflug zum Kloster Weltenburg (Ausflugspaket)
folgt. Das Benediktinerkloster am spektakulären Donau-
durchbruch wird mit Ausflugsbooten besucht. Hier soll im 7.
Jh. die Christianisierung Bayerns begonnen haben. Vor allem
die Klosterkirche ist ein Glanzstück bayerischen Spätba-
rocks – zurück zum Schiff.
26.08.2019: Nürnberg – Metnitz
Um die Mittagszeit legt die MS Klimt in Nürnberg an, Aus-
schiffung und Beginn der Stadtbesichtigung von Nürnberg
(Ausflugspaket) die zu einem Spaziergang durch die deut-
sche Geschichte wird. Nach den Zerstörungen des Zweiten
Weltkrieges wurde die Altstadt mit Ihren zahlreichen histori-
schen Bauwerken wiederaufgebaut und dabei auch die mit-
telalterliche Struktur der Stadt bewahrt. Im Anschluss daran
Rückfahrt über Salzburg und St. Michael im Lungau sowie
über die Flattnitz nach Metnitz.
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Pensionistenverband Metnitz 
 

Das Jahr begann mit der Jahreshauptversammlung im      
Metnitzerhof und war wie immer sehr gut besucht. Einige 
Langjährige Mitglieder erhielten Ehrenabzeichen und        
Urkunden. Die musikalische Umrahmung gestaltete die     
Musikschule unter der Leitung von Herrn Mag. Burgstaller. 
(Fotos 1 + 2) 
 

Der Landeswandertag auf dem Nassfeld war sicher für alle         
Teilnehmer ein schönes Erlebnis. (Foto 3) 
 

Im Juni fuhren die Pensionisten in die Steiermark. Nach     
der Besichtigung der Landesausstellung im Schloss Stainz   
gab es eine lustige Fahrt mit dem Flascherlzug nach Dobl.    
Vor der Heimfahrt gab es noch ein tolles Mittagessen beim 
"Höller Hansl". (Foto 4) 
 

Die HIT REISE führte uns im Herbst nach Medulin. Einen 
Tag verbrachten wir in Pula, einen weiteren Tag genossen wir 
die Olivenernte mit einem sehr lustigen Programm. Leider  
gingen die Tage viel zu schnell vorbei. (Foto 5) 
 

Anfang November ging es mit dem Bus nach Pöckstein        
zur Schlossbesichtigung. Nach einer sehr lehrreichen und 
spassigen Besichtigung und Führung mit dem "Herrn des   
Hauses" ging es weiter zum Stadtmuseum nach St.Veit. Mit 
einer ausgiebigen Jause bei der "Zechnerin" beendeten wir 
den schönen Tag. 
 

Beim Lindenwirt in Oberhof fand die Adventfeier statt. Die 
Musikschule unter der Leitung von Herrn Mag. Burgstaller 
verschönerte die besinnliche Feier zum Jahresabschluss. (Foto 6) 
 

Helmut Klaming

1

2

3

4

5

6
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www.nahundfrisch.at

Fam. Schaar KG 
Gasthof mit Spezialitäten 
Alternativer Lebensraum 

+43 (0) 4267 600 
metnitzerhof@aon.at 

 
Unsere Spezialitäten wie Würstl und Speck 

können Sie im Gastroshop erwerben
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"Wer, wenn nicht wir" 
 

Nach unserer Jahreshauptversammlung starteten wir wieder 
voll motiviert ins neue Arbeitsjahr. 
Dieses begann mit unserer jährlichen Altenbetreuung, bei     
der wir die alleinstehenden Frauen und Männer ab 65 Jahren 
mit einem kleinen Geschenk und Keksen überraschten. Das 
Wichtigste an dieser Tradition ist aber, dass die Menschen 
nicht alleine sind und jemanden zum Reden haben. 
Weiters starteten wir zum Hallenfußballturnier, welches der 
Bezirk St. Veit organisiert hat. Das Mädchenteam verteidigte 
den 2. Platz vom Vorjahr mit Bravour, die Jungs erkämpften 
sich den tollen 7. Platz. 
Auch beim Winterspaßbiathlon in Wieting waren wir mit         
4 Teams vertreten und ergatterten super Platzierungen. 
Am 10. Februar veranstalteten wir das Bezirkseisstockturnier 
auf dem Eislaufplatz in Metnitz. Hier gilt ein großer Dank der 
Familie Wurzer und Julian Geier, die das Eis perfekt präpariert 
und die Bahnen angerissen haben. Ein großes Dankeschön 
wollen wir auch unserem Schiedsrichter Gustav Priker         
aussprechen, der uns einen reibungslosen Ablauf beim Turnier 
ermöglichte. Aber was wäre ein Turnier ohne gute Musik? 
Unser Dj Matthias Engl hat das Eis ordentlich aufgeheizt und 
für gute Stimmung gesorgt. Auch von uns waren 4 Moarschaften 
mit dabei und erreichten den grandiosen 3., 10., 14. und 17. 
Platz. 
Die Bildung kommt bei uns natürlich auch nicht zu kurz, daher 
besuchten wir den Funktionärskurs in Althofen und nahmen 
am Schriftführerkurs, Moderationskurs und Yogakurs teil. 
 

Wir freuen uns schon sehr auf alle Projekte und Wettbewerbe, 
die noch anstehen, sowie auf neue Herausforderungen, denen 
wir mit Spannung entgegen blicken. „Wer, wenn nicht wir?“ 
 

Anna Riegler

Obmann Manuel Schrittesser 
und die ehemalige Leiterin 

Annika Leitgeb...

...und mit der neuen Leiterin 
Sarah Ruhdorfer
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Nicht nur der Frühling 
hat tolle Farben... 
 

Jetzt im Frühling ist die Zeit, Innenräume farblich neu zu gestalten. 
Farben erzeugen Wohlbefinden. Sie verändern Räume und geben uns das 
Gefühl zu Hause zu sein. Wir beraten Sie gerne über die Möglichkeiten bzw. 
wenn Sie es wünschen wird ihr Vorhaben von uns professionell ausgeführt.
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Brauchtumsmuseum 
Metnitz 

 

Ab 1. Mai hat das 
Brauchtumsmuseum seine Pforten 

wieder geöffnet. 
 

Schwerpunkt in der heurigen Saison wird das "Klöppeln" 
sein - das "weiße Gold" der Spitzenmacherinnen, wie es 
früher genannt wurde. 
Handgeklöppelte Spitze war einst begehrt wie edelster 
Schmuck - das Tragen ein Privileg der noblen Gesellschaft. 
Um 1830 kam dann die Maschinenspitze auf den Markt,   
wodurch Spitze auch für die kleine Geldbörse erschwinglich 
wurde. 
Und auch heute ist „Spitze“ keineswegs aus der Mode.    
Spitzen verzieren heute vor allem Tischwäsche, Unterröcke, 
Dirndlblusen und Altartücher. Die Klöpplerinnen verdrehen 
und verkreuzen in stundenlanger Arbeit Garne zu Zacken, 
Blumen, Ranken, etc. 
Grundlage für die Fertigung einer jeden "Echten Spitze"    
bildet die Mustervorlage - der „Klöppelbrief“.  
Die Kunst des „Klöppelns“ kann am Anfang sicher sehr  
frustrierend sein, denn es dauert eine Zeit, bis man sich   
wirklich zurechtfindet. Ist diese Anfangshürde aber einmal 
überwunden, ist das Klöppeln ein faszinierendes Hobby. 
Etliche Frauen, aber auch ein paar Männer in unserer         
Gemeinde haben diese Handarbeitstechnik vor einigen     
Jahren erlernt und zu ihrem Hobby gemacht. 
 

Die Kunst des „Klöppelns“ können Sie heuer im 
Brauchtumsmuseum "1 mal monatlich aktiv erleben" 

 
GELEBTES HANDWERK 

"KLÖPPELN" - "WEBEN" - "SPINNEN" 
 

Schauen und Probieren am 
 

14. Juni, 12. Juli, 9. August und 13. September 2019 
 

jeweils von 10 Uhr bis 16 Uhr 
 

Besuchen Sie auch unsere Ausstellungen 
von Jahresbrauchtum, Brauchtum für Jagd, Taufe, 

Hochzeit und Tod. 
 

Wir laden besonders unsere Schuljugend ein, uns in 
den Räumlichkeiten des Museums zu besuchen. 

 
Gratis - Eintritt für Schüler unserer Gemeinde! 

 
Wir bitten Schulklassen um vorherige Anmeldung unter  

0680 127 79 78 
 

Brauchtumsmuseum Metnitz, Birkenweg 8, 9363 Metnitz 
Museum - Öffnungszeiten:  1. Mai bis 30. September 

 
Heidi Köstenberger
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Bezirksdirektor Andreas Maier
Tel.: 0664 / 23 66 495

Ihr persönlicher Berater vor Ort!
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Autor für mehr Menschlichkeit 
 

Anton Petschacher: 
„Die Menschheit einen, 
Frieden und allseitige 
Prosperität erstreben!“ 

 

Von Peter Ploder 
 

Glaube, Liebe, Natur, Solidarität, Frieden, Gerechtigkeit – 
das alles spielt für Antony Petschacher eine zentrale Rolle 
und er sieht sich als Botschafter für mehr Mitmenschlichkeit. 
Der gebürtige Metnitzer (Jahrgang 1947) lebt seit Jahrzehnten in 
Bregenz und hat nun als vielfach besorgter Zeitgenosse 
sowie als Dichter und Maler ein umfassendes Buch     
beim Verlag Ploder in Friesach herausgebracht. Der Titel: 
„Weltdiplomatie adieu? Briefe und Gedichte an die UN, die 
EU-Kommission und an US-Präsident B. Obama“. Der Titel 
weist bereits auf die großen Sorgen und Nöte unserer Zeit 
hin und ebenso auf die massive Kritik, auf Forderungen bzw. 
Lösungsansätze, Wünsche und Sehnsüchte, die Petschacher 
– erfüllt von hoher Moral und Ethik, Idealismus und      
Empathie -  zum Ausdruck bringt. „Nehmen wir uns die Zeit 
eine friedvollere Welt zu erwirken. Ohne ein bezeugtes       
Interesse für unsere Mitmenschen, einen erbetenen Zuspruch 
Gleichgesinnter, kann auch keine gerechte mit Liebe     
und Herzlichkeit erwirkte friedenbeseelte Welt erstehen“. 
Petschacher prangert sehr engagiert viele Missstände     
und  negative Verhaltensweisen an, insbesondere Waffen-  
lieferungen, Rüstungsindustrie, Casinokapitalismus, Gewalt, 
Krieg, Korruption, Gier, Naturzerstörung. „Eine dem Kapital 
hörige Politik gebiert höchst selten naturerhaltende Gesetze“, 
heißt es an einer Stelle. Neben vielen Briefen an Prominente 
sind auch aussagekräftige Leserbriefe wiedergegeben.     
Weiters finden sich darin zeitkritische Gedichte sowie      
Gedichte zu den Themen Gott, Natur und Heimat, Liebe   
und Vergänglichkeit. Bereichert ist der Band noch mit Land-
schaftsfotos und künstlerisch gestalteten Bildern des Autors. 
 
Das 308 Seiten starke Buch widmet der heimatbewusste,  
tiefgläubige Autor seinen Großeltern und spricht die     
Hoffnung aus, dass das Buch all jene bestärken möchte,    
„die sich der Kultur ihrer Heimat und dem Erstreben einer 
solidarischen Welt gleichsam mit Herz und Sinn verbunden 
fühlen“. Der Autor hat bereits mehrere Bücher veröffentlicht, 
unter anderem „A new Order Mr. President“, „Aus Liebe 
Friede Freude Lachen“ (Verlag Ploder) und „Erfüllte     
Zukunft“ (Cornelia Goethe Verlag). Er ist auch Träger des 
Ehrenkruges der Dichtersteingemeinschaft Zammelsberg. 
 
308 Seiten, Hardcover, Fadenheftung 
14,8 x 21 cm, ISBN 978-3-902343-29-1, € 19,50 
Buchbestellung: 
Anton Petschacher  
Ölrainstraße 4, 6900 Bregenz 
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Naturzerstörende seelenlose Spekulanten 
 
Segensreich erbaut die paradiesische Kraft 
Sauerstoff spendender, 
Erholung und Regeneration 
schenkender Wälder. 
Lädt das sanfte Wogen 
erwachter Morgenwinde, 
der sinnliche Ruf 
himmelwärts steigender Lerchen, 
das Farbenspiel tanzender Falter 
im Segen golderstrahlter Morgensonne, 
glückserfüllten Seelen 
Freuden schenkend für den neuen Tag. 
 
Urplötzlich das brachial erzwungene Ende 
frühmorgendlichen friedvollen Seins, 
rumort der Naturraub seelenloser Spekulanten, 
befallen Bulldozer die seit Jahrmillionen 
mit wunderbaren Wäldern beglückte Natur, 
wütet ein bedenkenlos brandrodender, 
selbst auch noch die letzten Quadratzentimeter 
vermarkten wollender Wahn!- 
Unendlich erduldet von naturvergessenen, 
bereichernden Raubbau ungeniert fördernden, 
anstandsbewusst handelnden Regierungen? 
 

Antony Petschacher 
 
Mit Gott dienender Innigkeit 
in den Materialismus gepredigte Seelen 
wahrheitsbewusst aufklären, 
anstatt mit vorgetäuschter Grazie 
Machtgelüste Gott Bals zu erfüllen! 
 

Antony Petschacher 
 
Eine die Völkerfamilie einende, 
heiliges Leben schützend bewahrende 
humanbetonte Solidarität, 
gebäre fern anmaßender Weltvorherrschaftsstrategien 
eine gottgesegnete, 
friedenbeseelte Welt. 

Antony Petschacher
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Liebe Leser/Innen! 
 
Dieses Buch widmete der Autor in großer Dankbarkeit seinen 
Großeltern und er hofft, es möge das positive Wirken all jener 
Menschen, welche sich der Kultur ihrer Heimat und dem Erstreben 
einer solidarischen Welt gleichsam mit Herz und Sinn verbunden 
fühlen, bestärken.  
 
Die befriedende Kraft niemals versiegender göttlicher Liebe erwirke 
allen Erdenbürgern eine erfüllte Zukunft.  
                                                                
 

 
Eine wehrhafte Seele 1953 
 
Ähnlich erging es im als Volksschüler mit einem leeren Blatt Papier, 
auf welchem er Gedichte zu formulieren begann. „Was erlaubst du 
dir, Blätter zu verschwenden!“ 
Als blondes hellhöriges Kind in eine dunkelhaarige kleinwüchsige 
Familie hineingeboren erkannte er die keineswegs erbauenden, von 
Schmunzeln begleiteten Blicke gewisser Ortsbewohner, als auch die 
überzogene Strenge seiner frustrierten arbeitslosen Onkel und Tanten. 
Alsbald von größerem Wuchs als sein um zwei Jahre älterer Bruder 
überhörte er keineswegs verdeckt geäußerte Ansagen: Ein Gescheiter 
in Form seines schon vom äußeren her besser in die Familie passenden 
Bruders Erich, gereiche ihnen vollauf!  
Das Selbstbewusstsein von Kindern gebiert sich in den Familien und 
eine fehlende aufbauende Sozialisierung wurde sehr rasch von 

Gestrenge Welt: Als zweites 
lediges Kind einer ehemaligen 
Lazarettschwester 1947 in ein-
er wirtschaftlich schwierigen 
und von erdrückender 
Arbeitslosigkeit geprägten 
Zeit in Metnitz geboren, schien 
der Himmel für Anton 
gestrenge Auflagen bereit-
gestellt zu haben.  
Seine Mutter arbeitete in der 
Ferne und von seinen 
freudberaubten arbeitslosen 
Onkel und Tanten gab es 
ohnedies höchst selten 
positive Zusprüche, sie 
empfanden den mit allzu 
geringen Alimenten Be-
dachten vermutlich als 
zusätzliche Belastung.  
So hörte er so manche Sätze 
wie „Der braucht nichts zu 
lernen, der soll arbeiten!“  

Lehrern erkannt  und anstatt gleich lieben Lehrerinnen auf positive 
Anlagen und die Individualität ihrer Schüler wohlwollend ein-
zugehen, vertrauten einige Lehrer nicht selten der Macht ihrer Stöcke 
und dem Wissen, eine Intervention ferner lediger Väter würde es nicht 
geben!  
Als Volksschüler setzte sich Anton anlässlich der Erstellung eines 
Klassenfotos zum Sohn des Ortsarztes in die erste Reihe und wurde 
prompt vom lieben Herrn Pfarrer mit einem eisernen Zangengriff in 
die letzte Reihe verschafft und als Zugabe folgte die Klarstellung des 
Vertreters Gottes: Hier gehörst du hin zu den Keuschlern und hinzu- 
fügend: „Mit euch ledigen Bastarden werden wir auch noch fertig!“    
Als Hirtenjunge und als Helfer bei der Heumahd fühlte er sich 
hingegen akzeptiert, auch von seinem Großvater, dem er gerne bei 
gemeinsamen Holzarbeiten und beim Betreuen der Bienen half.  
Ein besonders für seine geliebten Großeltern wahrhaft himmlisches 
Geschenk erbrachte 1956 Antons richtig getippter Elfer im Toto, 
wonach sich die Großeltern von dem seinerzeit nicht unbeträchtlich-
en Gewinn in der Höhe von 6.800 Schilling zur Freude aller eine neue 
Kücheneinrichtung und ein komfortables Sofa kaufen konnten.   
Glücklicherweise gab es auch sehr schöne gemeinsame Stunden mit 
seinen unvergessenen Großeltern. Besonders die von seinem 
Großvater erdachten und auch frei erzählten Märchen und 
Geschichten, zielten immer wieder in Richtung eines vergleichend 
gerechten Handelns und hinterließen trotz ihrer Einfachheit 
bleibende Spuren im Denken des Dichters.  
Sich der tröstenden herzerwärmenden Zuwendungen dankbewusst 
erinnernd widmet er seiner Oma das Dankgedicht auf der Seite 202.  
Im Gegensatz zu seinen lieben Großeltern betrübte ihn Jahre später 
die an die Nazizeit erinnernden Kampfansagen des rückwärts 
gerichteten Kärntner Landeshauptmannes Jörg Haider, welcher 
unsere Heimat langfristig in fahrlässig erwirkte Zwangslagen einer 
wirtschaftlichen Isolation geführt hätte! - Dieser entgegen zu wirken 
galt es im Sinne unserer zu erhaltenden Demokratie aufmerksam zu 
bleiben und in diesem Kontext schrieb der Autor im Jahre 2001: In 
Wahrheit ist wohl jeder vergeistigte Mensch seiner Heimat wohl 
gesinnt, ohne zugleich einen unumgänglichen Welthandel für die zu 
befriedende eine Welt aus den Augen zu verlieren. 

Nationalistische Dogmen verhindern eine erbetene solidarische Welt!  
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CHEMOBIL - das mobile Chemielabor 
besucht die 4. Klasse Volksschule 

 

Das Chemobil wird von der Wirtschaftskammer Kärnten  
(Sparte Industrie) gesponsert und besucht uns eigentlich 
jedes Jahr. 
Volksschülerinnen und Volksschüler der 4. Klasse werden 
mit Grundkenntnissen der Chemie vertraut gemacht.        
Frau Mag. Beate Bulfon führt mit den Kindern vor Ort      
einfache Experimente durch und bringt ihnen die Welt der 
Naturwissenschaft näher. 
Die Schülerinnen und Schüler nehmen dieses Angebot sehr 
gerne an. Der Versuch "Die Metnitzer Rakete" wird von 
jedem Schüler durchgeführt und gefällt allen natürlich        
besonders gut. 

Rosemarie Bodner 
 

[1] Der Versuch mit den Luftballons zu den elektrischen    
Ladungen wird durchgeführt. Wie durch Zauberhand gehalten, 
kleben die Luftballons an der Mauer! 
[2] Die „Metnitzer Rakete“ wird von Elisa gestartet! 
[3] Den Versuch zur Chromatographie führt Valentina perfekt 
durch! 
[4] Die Rakete von Christoph hebt gerade ab!

[1]

[2]

[3] [4]

Weihnachtliche Lesestunde 
für die Kindergartenkinder 

 

In der Adventszeit ist es am schönsten, wenn man Geschichten 
vorgelesen bekommt. Dazu gehört auch, dass man bequem 
wo sitzen kann und dann noch ein paar Kekse und einen Tee 
serviert bekommt. Da fühlt man sich richtig wohl! 
 

Die beiden Bibliothekarinnen Frau Marlene Wilplinger     
und Frau Edeltraud Fritz suchten die passende Lektüre       
zusammen und los ging es! 
 

Die Geschichten waren spannend und gefielen den Kindern 
sehr gut. 

Rosemarie Bodner 
 

[1]+[2] Die Kinder aus dem 

Spatzennest Grades waren     

aufmerksame Zuhörer. 

 

[3]+[4] Eine Stunde lang  

zuhören und still sitzen ist 

echt anstrengend! 

Die Kinder aus dem Pfarr-

kindergarten Metnitz mit 

Tante Eva bemühen sich 

sehr! [1]

[2]

[3]

[4]
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...mit Leib und Seele Schuh - das ist meine Leidenschaft

Es ist mir eine Freude edle Maßschuhe anzufertigen...9330 Althofen / 9363 Metnitz
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Tourismus Workshop 
 

Palatschinken machen, Flambieren und Mixgetränke mit 
einem Shaker zubereiten - so wird für Berufe im Gastgewerbe 
Werbung gemacht. Die Schülerinnen und Schüler aus der     
4. NMS Klasse sind begeistert dabei. Die beiden Vertreter 
der WKO zeigen nicht nur die positiven Seiten auf, sondern 
sprechen auch die „andere“ Seite der Berufe im Tourismus an. 
 

Dieser Workshop fällt immer positiv auf! 
 

[1] Bei Tobias fliegen die Palatschinken durch die Luft! 
 

[2] Butter und Zucker schmelzen, dann werden Ananasstücke 
dazugegeben und flambiert. Rafael assistiert gekonnt. 
 

[3] Anna Maria, Andreas und Astrid shaken ihr erstes      
Mixgetränk. 
 

[4] …und hier wird es verkostet.

[1] [2]

[3] [4]

Tag der offenen Türe 
an der NMS Metnitz 

 

Für Schüler/Innen der 4. Klasse Volksschule ist es eigentlich 
keine große Entscheidung, welche Schule sie im Herbst     
besuchen werden. Sie treffen täglich auf Schüler/Innen aus 
der NMS und können sich austauschen, wie es im Unterricht 
geht oder was so alles gemacht wird. 
Trotzdem haben wir speziell für sie einen Besuch in der 
NMS gestaltet. Es wurden in für sie neuen Gegenständen  
wie Ernährung und Haushalt, Werken, Biologie, Englisch, 
Chemie, Bewegung und Sport oder Informatik Unterrichts-
sequenzen vorbereitet. 
Den Volksschülern/Innen gefiel es sehr gut, dass sie am     
Unterricht teilhaben durften und von den größeren Schülern 
z.B. Palatschinken machen lernten. Sie durften auch in    
Chemie Versuche durchführen oder am Barren, Reck usw. 
Übungen machen. 
Zum Abschluss erhielten die 4. Klassler einen von der       
Direktorin gesponserten Krapfen und Saft. Die Eltern-      
vereinsobfrau Mag. Schriebl bereitete Kaffee und Kuchen. 
Schulqualitätsmanager Herr Franz Fister war zeitgleich an 
der Schule und konnte interessierten Eltern Fragen zur NMS 
beantworten. 

Rosemarie Bodner 
 

[1] Gernot kocht mit Fabian, Nico und Tobias Palatschinken. 
 

[2] Am Barren versucht sich Annalisa, gesichert von Lea. 
Frau Dielacher zeigt vor, wie die Übung korrekt durchzu-
führen ist. Im Hintergrund Herr SQM Franz Fister und die 
Schulleiterin Frau Bodner. 
 

[3] Stefan beobachtet Sebastian bei dem Versuch Säure oder 
Lauge. 
 

[4] Marco, Dominik, Christopher, Gernot, Holger und      
Sebastian lassen sich den Krapfen schmecken.

[1] [2]

[3] [4]
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für 
OSTERN: 

 
Selchwürste vom Rotwild 

 
Ab 4. April frisch aus der Selch 

(bitte um Vorbestellung) 
 

"Frohe Ostern"

KÄRNTEN

All das macht eine Bank zur Hausbank - Ihrer Hausbank! 

HAUSBANK
Lassen Sie sich beraten und holen Sie 

sich jetzt Ihr individuelles Angebot

Stefan Trippl

FÜR JEDES ZUHAUSE
DER PASSENDE WOHNBAUKREDIT.

9360 Friesach | Hauptplatz 18

T: 05 09 09-3559 | E: stefan.trippl@vbktn.at 

Wo immer Sie in Ihrem Leben stehen. Wie immer Sie Ihr Zuhause 
erträumen. Egal ob Sie kaufen, bauen oder renovieren. Mit einem 
Wohnbaukredit der Volksbank wird Ihr neues Zuhause Wirklichkeit. 

volksbank-kaernten.at

JETZT MIT 
GRATIS
 
 
GEMÜSE-
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*Z
u 

je
de

r W
oh

nb
au

昀n
an

zie
ru

ng
 d

er
 V

ol
ks

ba
nk

 K
är

nt
en

 e
rh

al
te

n 
Si

e 
bi

s 
 3

1.
12

.2
01

9 
ei

ne
n 

m
yA

ck
er

-G
em

üs
eg

ar
te

n 
fü

r e
in

e 
Sa

is
on

. 

25Metnitzer Journal 1_2019

Metnitzer Journal 1_2019_Layout 1  07.03.2019  11:39  Seite 25



26 Metnitzer Journal 1_2019

Vom Zauber des Lesens 
 

Der Volksschullehrer Horst Zuschin, besser bekannt unter 
dem Namen "Magic Zuze", verzauberte im Zuge eines   
Projektvormittages die SchülerInnen und Lehrerinnen der 
VS Metnitz. 
 
Dabei präsentierte er das Buch "Der kleine Zauberer Zuzu 
im Tal der Drachen" und baute im Laufe der Vorstellung 
viele lustige und erstaunliche Zauberkunststücke ein.  
Die Kinder durften auf lustvolle Weise erfahren, wie      
spannend Geschichten sein können und ließen sich nur 
allzu gerne in die Welt der Zauberei und Magie entführen. 
 
„So etwas gefällt den Kindern immer, deshalb wollten wir 
sie mit diesem pädagogisch wertvollen Leseprojekt zum 
Lesen animieren“, betonte Frau Direktor Rosemarie    
Bodner danach erfreut. 
Und das ist an diesem magischen Vormittag wahrlich          
gelungen, denn die Kinder wollten nach der Vorstellung nur 
noch eines: das Buch  mit den spannenden Geschichten 
selber lesen und zaubern lernen. 
 
Herr Johann Schrittesser freute sich besonders über die  
gelungene Vorstellung, denn der Projektvormittag wurde von 
der Raiffeisen Bankstelle Metnitz großzügig unterstützt. 
Weitere Sponsoren waren der Elternverein des BZ Metnitz 
und die Gemeinde Metnitz. 
 

[1] v.l.n.r.: Johann Schrittesser (Raiffeisen Bankstelle Metnitz), 
Rosemarie Bodner (Schulleitung) und "Magic Zuze" 
 

[2] Martin staunt über den Taschentücher – Trick! 
 

[3] Alle Lehrerinnen zauberten mit.

[1]

[2]

[3]
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Tolle Erfolge beim 
Talschaftsrennen 

 

Am 31. Jänner 2019 fanden die Schirennen zur Talschaft 
Metnitztal statt. Wir fuhren mit einem starken Team zur    
Veranstaltung auf die Flattnitz. Wie alle Jahre „matcht“ sich 
die NMS Friesach mit der NMS Metnitz. 
 

Zu den Ergebnissen: 
 

Kategorie 0:  
 

2. Alina Steger 
3. Annika Kollmann 
1. Armin Auer 
2. Manuel Engl 
3. Julian Köstenberger 

 

Kategorie 1: 
 

1. Valentina Engl 
2. Anna Weyrer 
3. Hannah Engl 
1. Sebastien Schriebl 
2. Fabian Steindorfer 
3. Holger Kollmann 

 

Kategorie 2: 
 

2. Elena Sabitzer 
3. Astrid Auer 
1. Tobias Steiner 
2. Johannes Gucher 
4. Maxi Schriebl 

 

Kategorie 3: 
 

1. Gabriel Auer 
 

Gratulation allen siegreichen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern! 

 
Dem Sportverein SV Oberes Metnitztal gebührt an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön für die vielen Trainings-
stunden! 

Rosemarie Bodner

Bezirksmeisterschaft 
auf der Flattnitz 

 

Zur Bezirksmeisterschaft auf die Flattnitz, am 5. Fe-
bruar 2019, fuhr ein siegessicheres und motiviertes 
Team.      Leider war die Konkurrenz sehr groß, so-
dass sich dieses Mal niemand für die Landesmeister-
schaft qualifizieren konnte. 
 

Ergebnisse: 
 

Kategorie 0 
 

2. Alina Steger 
3. Armin Auer 

 

Kategorie 1 
 

6. Valentina Engl 
5. Fabian Steindorfer 

 

Kategorie 2 
 

4. Tobias Steiner 
 

Kategorie 3 
 

4. Gabriel Auer 
 

Die Mannschaft (Knaben) der NMS Metnitz 
belegte den 3. Platz. 

 
Rosemarie Bodner

Fotos unten: 
 
[1] Valentina, Anna und Hannah strahlen um die Wette. 
 
[1] Tobias und Johannes am Stockerl und Maxi als 4. 
 

Mehr Fotos gibt es auf der Homepage 
www.nms-metnitz.ksn.at

[1] [2]

Metnitzer Journal 1_2019_Layout 1  07.03.2019  11:39  Seite 28



29Metnitzer Journal 1_2019

Metnitzer Journal 1_2019_Layout 1  07.03.2019  11:39  Seite 29



30 Metnitzer Journal 1_2019

Viel Spaß am Schifahren 
 

Ein Fixprogramm im Schuljahr sind die Schitage im Jänner. 
Gesponsert werden die Sporttage von der Seilbahnwirtschaft, 
der Gemeinde Metnitz, dem Elternverein und der Schule 
selbst. So ist es jedem Kind möglich daran teilzunehmen. Die 
Eltern unterstützen uns mit ihrer Mithilfe tatkräftig. 
 

Die Sportlehrerinnen der NMS sind mit dabei, wenn es heißt, 
den Kindern das Schifahren beizubringen. Nur durch diese 
umfangreiche Zusammenarbeit ist es möglich, dass an           
der Volksschule Metnitz 100% aller Kinder das Schifahren    
erlernen. Darauf sind wir besonders stolz. 
 

Wie man auf den Fotos sieht (nur strahlende Gesichter) 
hatten alle sehr viel Spaß und gesund ist es außerdem. 
 

Rosemarie Bodner 
 

[1] Ein herrlicher Tag! Herz was willst du mehr! 
 

[2] Sieger der 2a bei den Knaben wurde Armin.  
 

[3] Sieger der 1. Klasse bei den Knaben wurde Julian. 
 

[4] Siegerin der 4. Klasse bei den Mädchen wurde Valentina. 
 

[5] Sieger der 4. Klasse bei den Knaben wurde Philipp. 
 

Viele tolle Fotos gibt es auf der Homepage der 
Volksschule: www.vs-metnitz.ksn.at

[1]

[2]

[3]

[4]

[5]
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Z I E R E I     S Ä G E E R
 etnit   immerei leitner@aon.at        
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Mitarbeiter 
der Marktgemeinde 
Metnitz 

 
(04267) 220 | Fax: (04267) 220-10 

metnitz@ktn.gde.gv.at 
www.metnitz.gv.at  

____________________________________________ 
 

Mag.a Gerhild TAFERNER | 04267 220 22 
gerhild.taferner@ktn.gde.at 

Amtsleiterin, Personalangelegenheiten, Posteingang, 
Leitung der Finanzverwaltung, Standesbeamtin 

 
Karl-Heinz BERGMANN | 04267 220 12 

karl-heinz.bergmann @ktn.gde.at 
Amtsleiter Stv., Bauamt, Standesamt 

 
Irina DÖRFLINGER-KOTULSKY | 04267 220 13 

irina.doerflinger@ktn.gde.at 
Postpartner, Mitarbeiterin der allgemeinen Verwaltung 

 
Christoph FELSBERGER | 04267 220 11 

christoph.felsberger@ktn.gde.at 
Meldeamt, Bürgerservice 

____________________________________________ 
 

Amtsstunden für den Parteienverkehr: 
 

Montag - Freitag jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
____________________________________________ 

 

Sprechstunden des Bügermeisters: 
 

nach telefonischer Vereinbarung (Amtsleitung) 
____________________________________________ 

 

Amtsstunden Postpartner: 
 

Montag - Freitag jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Ausschließlich Brief- und Paketdienst, 

kein Geldverkehr! 
____________________________________________ 

 

Erreichbarkeit der Bauhofmitarbeiter: 

 
SUMANN Hermann | 0664 373 44 78 

Bauhofleiter, Kläranlagenfacharbeiter 

 
ÖLWEINER Gerald | 0664 768 18 78 

Wassermeister, Bademeister 

 
AUER  Andreas | 0664 276 99 85 

Wassermeister, Badewart, Klärwärter 

Von uns gegangen sind 

3. Dezember 2018 bis 1. März 2019 
 

Michi Göderle 37 Jahre 

Oswalda Wurzer 96 Jahre 

Agnes Kahl 98 Jahre 

Erika Geier 90 Jahre 

Josefa Leitner 91 Jahre 

Adelheid Holzer 85 Jahre 

Benno Streiner 58 Jahre 

Marie-Luise Irmgard Pucher-Leitner 61 Jahre 

Josef Kreuzer 74 Jahre

Die Todesfälle werden der Redaktion sofern die Angehörigen 

einer Veröffentlichung in der Zeitung zustimmen, von der  

"Bestattung Vorreiter" per E-Mail zugesandt!
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Herzlichen Dank 

für die erwiesene Anteilnahme. 

Kinder mit Familie

25.10.1928 - 02.01.2019

Erika Geier

Wir suchen jemanden für unsere Lärchenharzgewinnung. 
Bei Interesse bitte melden. 

Christian Greiler - Sirnitz: 0664/1321322
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Veranstaltungen 2019 
Marktgemeinde Metnitz – Kulturreferat 

 
Datum Veranstaltung      Veranstalter   Veranstaltungsort 

Jänner 
05.01. Gemeindeeisstockturnier     SV Oberes Metnitztal  Eislaufplatz Metnitz 

13.01. Vorstellungsgottesdienst Erstkommunionkinder  Pfarre Grades und Feistritz Pfarrkirche Grades 

25.01. Eisstock-Nachtturnier     SV Oberes Metnitztal  Eislaufplatz Metnitz 

26.01. Bezirkseisschießen Blasmusikerverband   Schützenmusik Metnitz  Eislaufplatz Metnitz 

 

Februar 
02.02. Strohsack Race      FF Metnitz   Metnitz 

16.02. Hegeschau      Kärntner Jägerschaft  Turnsaal BZ Metnitz 

23.02. Maskengschnas      Metnitzer Schützen  Schule Oberhof 

24.02. Vorstellungsgottesdienst Erstkommunionkinder  Pfarre Metnitz   Pfarrkirche Metnitz 

24.02. Vorstellungsgottesdienst Erstkommunionkinder  Pfarre Oberhof    Pfarrkirche Oberhof 

 

März 
02.03. Faschingssitzung mit Maskenball    FF Grades   Pfarrsaal Grades 

19.03. Josefimesse in der Schlosskapelle    Schloss Grades   Schloss Grades 

30.03. Osterpreisschnapsen     FPÖ Metnitz   Grades 

 

April 
06.04. Frühlingskonzert      Schützenmusik Metnitz  Turnsaal BZ Metnitz 

07.04. Frühlingskonzert      Schützenmusik Metnitz  Turnsaal BZ Metnitz 

12.04. Ostermarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

13.04. Ostermarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

14.04. Ostermarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

19.04. Kreuzweg Grades     PGR und MG Grades  Grades 

20.04. Ostereiersuche      Schloss Grades   Schloss Grades 

25.04. Aktionstag Lesen      NMS Metnitz   Turnsaal BZ Metnitz 

28.04. Hegeringschießen     Kärntner Jägerschaft  Partigger/Seppmüllner 

 

Mai 
01.05. Maibaumaufstellen     GV Grades   Marktplatz Grades 

03.05. Totentanzkongress     Totentanzvereinigung  Totentanzmus./Gemeinde 

04.05. Totentanzkongress     Totentanzvereinigung  Totentanzmus./Gemeinde 

04.05. Saisoneröffnung TK Grades    Tennisklub Grades  Tennisplatz Grades 

04.05. Konzert       GV Grades   St. Wolfgangkirche 

04.05. Jägerandacht      Schloss Grades   Schloss Grades 

05.05. Totentanzkongress     Totentanzvereinigung  Totentanzmus./Gemeinde 

05.05. Maibaumaufstellen     Landjugend Metnitz  Marktplatz Metnitz 

05.05. Gefrorene Kirchweih     PGR Grades   St. Wolfgang/Grades 

05.05. Florianiprozession     FF Grades   Grades 

30.05. Erstkommunion      Pfarre Grades und Feistritz Pfarrkirche Grades 

30.05. Christihimmelfahrt     PGR Feistritz   Feistritz 

 

Juni 
02.06. Lindensingen      MGV Metnitz   Metnitz 

08.06. Fußballturnier      FF Grades   Sportplatz Grades 

09.06. Frühschoppen      FF Grades   Rüsthaus Grades 

16.06. Erstkommunion      Pfarre Metnitz   Pfarrkirche Metnitz 

20.06. Fronleichnamsprozession     Pfarre Metnitz   Metnitz 

22.06. Sonnwendfeier      Landjugend Metnitz  Festhalle Metnitz 

23.06. Erstkommunion      Pfarre Oberhof   Pfarrkirche Oberhof 

23.06. Fronleichnamsprozession     Pfarre Grades   Grades 

30.06. Fronleichnamsprozession     Pfarre Oberhof   Oberhof 

30.06. Fronleichnamsprozession     Pfarre Feistritz   Feistritz 

30.06. Schlossschießen      Schloss Grades   Schloss Grades 
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Veranstaltungen 2019 
 
Datum Veranstaltung      Veranstalter   Veranstaltungsort 
Juli 
06.07. Sommerfest      SV Oberes Metnitztal  Sportplatz Grades 

06.07. Schlossflohmarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

07.07. Pfarrfest Metnitz      PGR Metnitz   Metnitz  

21.07. Kirchweihfest      PGR Grades   St. Wolfgang/Grades 

27.07. 6. Metnitzer Familien-„Highland-Games“   SPÖ Metnitz/Grades  Freizeitanlage Metnitz 

  

August 
03.08. Doppelturnier TK Grades     Tennisklub Grades  Tennisplatz Grades 

04.08. Sängerfest       Sängerrunde Oberhof  Oberhof 

15.08. Kräutersegnung      Brauchtumsgruppe Metnitz Maria Höfl 

15.08. Kräuter-, Blumenweihe und Pfarrfest   PGR Feistritz   Feistritz 

15.08. Oswaldibeten      MGV Metnitz   Oswaldi/Mödring 

18.08. Schützenfest mit Fahnenweihe und Totengedenken  Metnitzer Schützen  Pfarrplatz Metnitz, Festhalle 

 

September 
01.09. Wildfest       Genussregion Metnitztaler Wild Festhalle 

01.09. Erntedankfest      PGR Oberhof   Oberhof 

07.09. Herbstfest       FF Metnitz   Rüsthaus Metnitz 

08.09. Erntedankfest      GV Grades   Grades 

21.09. Firmung       Pfarre Oberhof   Pfarrkirche Oberhof 

 

Oktober 
05.10. Abschlussturnier TK Grades    Tennisklub Grades  Tennisplatz Grades 

06.10. Erntedankfest      PGR Feistritz   Feistritz 

06.10. Erntedankfest      Landjugend Metnitz  Metnitz 

25.10. 4. Wolfgangikonzert     Schloss Grades   Schloss Grades 

26.10. Wolfgangifest      MG/PGR Grades   Grades 

31.10. Halloween Party      Schloss Grades   Schloss Grades 

 

November 
02.11. Totengedenken      FF Grades   Grades 

02.11. Gedenktag an die Gefallenen und verstorbenen Kameraden Kameradschaftsbund   Metnitz 

03.11. Patrozinium Metnitz     PGR Metnitz   Metnitz 

08.11. 10. Luftgewehr-Gemeindemeisterschaft   Schützengarde Metnitz  Vereinshaus 

09.11. 10. Luftgewehr-Gemeindemeisterschaft   Schützengarde Metnitz  Vereinshaus 

10.11. Patrozinium Feistritz     PGR Feistritz   Feistritz 

16.11. 100 Jahr Jubiläum MGV Metnitz    MGV Metnitz   Turnsaal BZ Metnitz 

23.11. Preisschnapsen mit Riesentombola    Kameradschaftsbund  Gasthof Schaar 

30.11. Weihnachtsbazar      Spatzennest Grades  Grades 

30.11. Christbaumaufstellen     Metnitzer Schützen  Marktplatz Metnitz 

 

Dezember 
01.12. Patrozinium Grades     PGR Grades   Grades 

01.12. 1.Rorate       Pfarre Grades   Pfarrkirche Grades 

01.12. „Zünd on dos Liacht“     MG Grades   Grades 

06.11. Christkindlmarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

07.11. Christkindlmarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

08.12. Christkindlmarkt      Schloss Grades   Schloss Grades 

08.12. „Zünd on dos Liacht“     MG Grades   Grades 

08.12. Patrozinium Oberhof     PGR Oberhof   Oberhof 

15.12. „Zünd on dos Liacht“     MG Grades   Grades 

15.12. Christkindlmarkt      Landw. Bildungsreferat  Metnitz 

22.12. „Zünd on dos Liacht“     MG Grades   Grades 

24.12. Friedenslichtverteilung     Feuerwehrjugend Grades  Grades 

30.12. Bauernsilvester      Bauernbund   Metnitz 
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Liebe Gemeindebürger/Innen! 
 
Wie Sie alle auf den Fotos erkennen können, kommt es bei unserer Müllsammelstelle in         
Marienheim laufend zu Problemen mit der Müllentsorgung bzw. Trennung! 
 
Geschirr in der Papiertonne, kaputte Fernsehgeräte und Tierkadaver (halb verweste        
Rinderhäupter) sind nur einige Beispiele, die unsere Gemeindearbeiter vor Ort auffinden. 
 
Die Gemeinde Metnitz ist stets bemüht für JEDE Art von Müll und Abfall die dazugehörige 
Sammlung  und Abfuhr zur Verfügung zu stellen und trotzdem schaffen es offensichtlich einige 
Bürger nicht, sich an diese Regelungen für die Mülltrennung zu halten. 
 
In den schwarzen Säcken, die auf den Bildern zu sehen sind, wurden Windeln entsorgt. Dies-
bezüglich möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass es bei der Kläranlage Metnitz  dafür 
eigene Windeltonnen gibt. 
 
Auch die LAUFENDE Ablage der gelben Säcke bei den Sammelstellen ist nicht erwünscht. Die 
Gemeinde Metnitz bittet die Bevölkerung abermals, die gelben Säcke erst 1-2 Tage vor dem 
Abfuhrtermin zu den Sammelstellen zu bringen.  
 
Betreffend der Tierkadaver gibt es montags von 09:00 bis 11:00 Uhr bzw. nach Absprache 
mit den Bauhofarbeitern die Möglichkeit diese bei der Kläranlage Metnitz abzugeben. 
 
Sollte trotzdem einmal der Fall eintreten, dass außerhalb der vorgesehenen Zeiten Müll oder 
Abfall (Sperrmüll, Kadaver, etc.) anfällt, kann jederzeit mit unseren Bauhofarbeitern telefonisch 
Kontakt aufgenommen werden. 
 
Die Gemeinde Metnitz möchte an die Bevölkerung appellieren, dass solche Verschmutzungen, 
wie sie in Marienheim vorkommen, NICHT geduldet werden und zu Lasten aller Bürger gehen. 
 
Unsere Bauhofarbeiter müssen sich im wahrsten Sinne des Wortes „durch den Dreck wühlen“, 
was abgesehen davon, dass es unangenehm und ekelerregend ist, zusätzliche Kosten         
verursacht. Außerdem ist das Erscheinungsbild einer so verdreckten Müllsammelstelle (auf  
vorbeifahrende Urlauber, Motorradfahrer usw.) BESCHÄMEND!!! 
 
Wir bitten die Bevölkerung die Augen und Ohren offen zu halten und dem Gemeindeamt 
Meldung zu erstatten, wenn Jemand Zeuge einer solchen Verschmutzung wird. 
 
Außerdem können unsere Mitarbeiter im Gemeindeamt und auch unsere Bauhofmitarbeiter 
jederzeit kontaktiert werden, wenn sich jemand nicht sicher ist, wo welcher Müll zu       
entsorgen ist!!! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
der Bürgermeister 
Anton Engl-Wurzer
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Liebe Sportbegeisterte und 
liebe Tennisfreunde! 
 

Wie die Zeit vergeht - der Frühling kommt in großen    

Schritten. Die Schneedecke schmilzt und die Tennisplätze 

warten auf die neue Tennissaison. Und auch das renovierte 

Tennisstüberl ist bereit für die neue Saison. 

 

Der erste Höhepunkt am Anfang der neuen Tennissaison: 

Samstag 04. Mai 2019 

Saisoneröffnung und Einweihung des 

neugestalteten „Tennisstüberls“ 

 

Wir möchten euch alle recht herzlich dazu einladen. 

Schaut vorbei und verbringt einen gemütlichen Tag am 

Gradeser Tennisplatz. 

 

Für Speiß und Trank wird bestens gesorgt. 

 

Natürlich können auch die Tennisplätze von Euch getestet 

und bespielt werden! 

 

Für unsere Kleinsten und Jugendlichen findet an diesem 

Tag ein "Schnuppertennis" statt. 

 

Eine Woche später beginnt schon die 

"Kärntner Tennismeisterschaft" 

 

Leider standen zum Redaktionsschluss noch keine genauen 

Spiel-Termine zur Verfügung, aus diesem Grund können wir 

euch nur die allgemeinen Spielwochen mitteilen, welche 

vom Tennisverband vorgeschrieben wurden. 

 

19. KW 1. Runde: 06.05. - 12.05. 

20. KW 2. Runde: 13.05. - 19.05. 

21. KW 3. Runde: 20.05. - 26.05. 

22. KW Ersatztermin: 27.05. - 02.06. 

23. KW Pfingsten 

24. KW 4. Runde: 10.06. -  16.06. 

25. KW 5. Runde: 17.06. -  23.06. 

26. KW 6. Runde: 24.06. -  30.06. 

27. KW Ersatztermin: 01.07. -  07.07. 

28. KW 7. Runde: 08.07. -  14.07. 

29. KW Ersatztermin für 7. Runde: 15.07. - 21.07. 

 

Beide Mannschaften vom TK Grades/Metnitz würden sich 
auch heuer wieder über eure Unterstützung freuen! Ihr 
seid zu den Heimspielen auf der Tennisanlage in Grades 
herzlich willkommen!

Vorschau 2019: 
 
         •  Tennistrainingslager - im April geht es zum 

alljährlichen Trainingslager nach UMAG 
  
         • Kinder- und Jugendtennis 
 
         • Mittwoch ist Damentennis 
 
         • Donnerstag ist Herrentennis 
 
         • Samstag 17. August "Doppel-Gauditurnier" 
 
         • Samstag 5. Oktober "Saison-Abschlussturnier" 
 
         • Sollte zwischendurch noch Zeit bleiben, wird 

von uns noch die eine oder andere Veranstaltung 
kurzfristig bekannt gegeben 

 
Der Tennisklub Grades wünscht allen eine schöne, 

erfolgreiche und vor allem unfallfreie Tennissaison! 
 

Hans-Jürgen Geier 
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SV Oberes Metnitztal - Sektion Fußball

"Zünd on dos Liacht’ 
 

Unsere Nachwuchsmannschaften haben auch heuer wieder 
beim traditionellen "Zünd on dos Liacht" am Marktplatz in 
Grades mitgewirkt. 
 

Es wurde fleißig geprobt und die Kinder haben ein sehr  
schönes Programm mit Gedichten und musikalischer        
Umrahmung zusammengestellt. Ein großes Dankeschön gilt 
auch den fleißigen Eltern die uns dabei unterstützt haben. 
 

Am selben Tag fand auch die Abschlussfeier für unsere 
Nachwuchsmannschaften im GH Knafl in Grades statt.     
Unsere Nachwuchskicker bedanken sich bei der Familie 
Knafl für das leckere Essen recht herzlich. 

Julian Geier

Gemeinde-Eisschützenturnier 
 

Das 32. Gemeinde-Eisschützenturnier ging auch heuer      
wieder am Eislaufplatz in Metnitz über die Bühne. Mit Hilfe 
von Eismeister Wolfgang Wurzer haben wir wieder für     
perfekte Bedingungen gesorgt. 
Wir konnten uns über 20 teilnehmende Mannschaften aus 
der Gemeinde freuen. 
 

Endergebnis: 
1. ELV Oberhof 
(Helmut Steindorfer, Markus Steindorfer, Florian Fermitsch, Roman 
Leitner) 

2. K&S 
(Witschnig Erwin, Schweighofer Günther, Lamereiner Hermann, Hutter 
Wolfgang) 

3. Krampusgruppe 1 
(Steiger Ulrike, Steiger Claus, Leitner Gregor, Hölbling Herbert) 

4. Schloss Grades | 5. Die Kupferlinge 
6. Kärntner Landesversicherung | 7. Jaming 
8. Die 4 Teichler | 9. FF Metnitz | 10. GV Grades 
11. GH Krumlacher | 12. Co&Co 
13. Team Raiffeisenbank Metnitz | 14. Gasthaus Engl 
15. SOG 1 | 16. Die Drei lustigen Vier 
17. TV Metnitz | 18. Die Holzer Buam 
19. Landjugend Metnitz | 20. Schützengarde Metnitz 
 

Wir möchten uns recht herzlich bei unserem Bürgermeister 
Anton Engl-Wurzer für die Übernahme des Ehrenschutzes 
bedanken. Vielen Dank auch an die Vizebürgermeister   
Lorenz Prieler und Herbert Gurmann, sowie an alle      
Gemeindevorstände und  Gemeinderäte die uns einen Preis 
zur Verfügung gestellt haben. 
 

Danke an alle Sportler des SVOM und an alle freiwilligen Helfer! 
 

Wir hoffen auf ein Wiedersehen beim 
33. Gemeindeturnier 2020 

 

Julian Geier
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Kärntnerstockturnier 2019 
 
Auch heuer konnten wir wieder 30 Mannschaften bei uns im 
Metnitztal begrüßen. Bei perfekten Bedingungen ging ein 
fairer und lustiger Wettkampf über die Bühne. 
 
Endstand: 
1. GH Schaar 
(Kitz Siegfried, Kogler Dietmar, Edlinger Markus, Gurmann Mario) 

2. Die Pfeifenmänner 
(Fischer P., Zechner H., Lambert A., Lambert H.) 

3. Hau drauf wie nix 
(Müller S., Müller F., Müller Th., Lauchard P.) 

4. Gerschne Wölfe | 5. Treibach 08 
6. SV Oberes Metnitztal II | 7. Schwizttrupp 
8. Stefan Stampfer Fanclub | 9. Die 3 lustigen 4 
10. Graier Huabn | 11. Die Doxn 
12. TV Metnitz | 13. Stolzalpe Bertl 
14. Kärntner Landesversicherung 
15. Gesangsverein Grades | 16. Griffner Schlossbergteufel 
17. Gerry´s Pub | 18. Die Oberhofer | 19. Stolzalpe Georg 
20. Conny´s Cafe | 21. Schlimmer geht immer 
22. Die Holzer Buam | 23. SV Oberes Metnitztal I 
24. Die Elite 
 
Jede Mannschaft konnte sich über einen Preis freuen.         
Wir möchten uns recht herzlich bei folgenden Sponsoren   
bedanken: 
Hirter Bier Austria, Gasthaus Engl, Me-Mo Anlagenbau 
GmbH, Knapp Ernst - Maßschuhe, Gasthof Marienheim, 
Springer Maschinenfabrik, GH Knafl, GH Krumlacher, Cafe 
Kölnhof und Cafe Restaurant Badwandl - St. Veit a. d. Glan, 
Zimmerei - Sägewerk Lambert Leitner, Tischlerei Steger, 
GH Robert Schaar, Hutmanufaktur Kollmann /Hut & Mode 
Kollmann, Sparmarkt Krabber, GH Lindenwirt, GH Oberer 
Wirt, GH Isopp, Kfz Wolfger Markus, Zimmerei Leitner 
Franz. 
 
Ein besonderer Dank gilt wiederum unserem Eismeister 
Wolfgang Wurzer, unserem Schiri Gustav Pirker und den 
Fußballern des SVOM, die hervorragende Arbeit geleistet 
haben! 
 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen beim nächsten 
Kärnterstockturnier im Jänner 2020 

 
Die Sportler des SV Oberes Metnitztal 

 
Julian Geier

 

TABELLE - 1.Klasse C - Saison 2018/2019 
 

Rg. Mannschaft    Sp. S U N Tore +/-      Pkt. 
——————————————————————————————— 

1 Austria Klagenf. 16 10 3 3 37:12 25 33 
2 Ob. Metnitztal 16 10 3 3 34:15 19 33 
3 Glanegg 16   9 3 4 26:17   9 30 
4 Friesach 16   9 2 5 38:21 17 29 
5 Guttaring 16   9 2 5 35:19 16 29 
6 Kappel 16   9 2 5 42:35   7 29 
7 HSV 16   8 2 6 29:22   7 26 
8 Feistritz/Ros. 16   8 2 6 34:33   1 26 
9 Launsdorf 16   7 4 5 35:35   0 25 
10 Treibach B 16   5 5 6 39:39   0 20 
11 Steuerberg 16   5 3 8 26:33 - 7 18 
12 Liebenfels 16   4 5 7 17:28 -11 17 
13 Krump./Pörtsch. 16   3 7 6 22:28 -  6 16 
14 Oberglan 16   2 5 9 28:36 -  8 11 
15 Reichenau 16   2 2 12 21:52 -31   8 
16 St.Urban 16  1 4 11 16:54 -38   7

SV Oberes Metnitztal - Sektion Fußball
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SV Oberes Metnitztal

Kinderschikurs Dezember 2018 
 

Wenn alle zusammenhelfen, dann gelingt es auch! 
 

Unter der Leitung von Dietlinde Wolfger übten sich      
"96 Kinder" in der Kunst des Schifahrens. Wieder einmal 
halfen die Mitglieder der Renngruppe und deren Eltern       
zusammen, um den Kindern das Schifahren beizubringen 
bzw. um ihr Können zu verbessern. 
 

Beim Abschlussrennen konnten beinahe alle den ausgesteckten 
Kurs bewältigen und die schnellsten erhielten für ihre      
Leistungen Medaillen und Pokale. 
 

Bravo! 
Wilfried Wurzer 

Murauer Gemeindeschitag 
auf dem Kreischberg 

 

Wie jedes Jahr fand auch heuer der Gemeindeschitag 
der Bürger/innen von Murau und der Kärntnerisch   
Laßnitzer/innen auf dem Kreischberg in St. Lorenzen 
statt. Bei guter Witterung und „knackiger Piste“ kam es 
beim Rennen wieder zu heißen Duellen der steirischen 
und kärntnerischen Teilnehmer. Sowohl die jüngsten   
als auch die älteren Teilnehmer meisterten den   
„schwierigen Kurs“ meisterhaft. 
 

Die Tagesbestzeit erzielte in der Gästeklasse der       
Metnitzer Stefan Stückelberger. 
 

Als Gemeindemeister ging bei den Frauen Andrea 
Fößl, bei den Herren Robert Leitner hervor. 
 

Bei der Siegerehrung im Beisein der Bürgermeister 
Thomas Kalcher (Murau) und Anton Engl-Wurzer  
(Metnitz) sowie Vbgm. Lorenz Prieler (Metnitz) wurden 
die Teilnehmer geehrt. Ein Dankeschön den Sponsoren 
für die Sachpreise. 
 

Bei der anschließenden Nachbesprechung im "Einkehr-
schwung" wurden die Kontakte zwischen Kärnten und 
Steiermark noch bis spät in die Nacht gepflegt. 
 

Robert Leitner 

42 Metnitzer Journal 1_2019

Metnitzer Journal 1_2019_Layout 1  07.03.2019  11:39  Seite 42



Sektion Wintersport - SV Oberes Metnitztal

Vereins- und 
Gemeindemeisterschaft 2019 

 

Bei schönem Wetter und guten Pistenverhältnissen konnten 
die heurigen Vereins- und Gemeindemeisterschaften zur   
Zufriedenheit aller am Samstag, den 2. März abgewickelt 
werden. 
 

Ein besonderer Dank gebührt der Raiffeisen-Bezirksbank   
St. Veit a. d. Glan - Feldkirchen / Bankstelle Metnitz für     
die finanzielle Unterstützung des Rennens, der FF-Metnitz 
für den Ordner- und Rettungsdienst und allen freiwilligen      
Helfern, welche zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben. 
 

Herzlich gedankt sei auch den Gemeindemandataren für ihre 
finanzielle Unterstützung! 
 

Markus und Dietlinde Wolfger wurden bei der  Siegerehrung 
im GH Oberer Wirt in Oberhof von Hans Schrittesser   
(Raiffeisen Bankstelle Metnitz) und den Vertretern der      
Gemeinde (Sonja Gucher, Ing. Ingo Auer, Veronika Leiter) 
unterstützt. Sie gratulierten dem Verein zu seiner Arbeit und 
allen, die am Rennen teilgenommen hatten zu Ihrer Leistung. 
 

Besonders geehrt wurden: 
 

Vereins- und Gemeindemeister 

Kevin Wolfger 
 

Gemeindemeisterin 

Kerstin Wolfger 
 

Vereinsmeisterin 

Valentina Wurzer 
 

Wurzer Wilfried
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 Aviso 
19. März – Josefi Messe  
Schloß Grades 
 

12. – 14. April – Ostermarkt 
Schloß Grades 
 

19. April - Kreuzweg  
Pfarrkirche – St. Wolfgang 
PGR / MG 

1. Mai – Maibaum aufstellen 
Marktplatz 
GV-Grades 
 

4. Mai – Jägerandacht 
Schloß Grades  
 

4. Mai - Benefizkonzert 
St. Wolfgang Kirche 
GV-Grades 
 

5. Mai – „gefrorene Kirchweih“ 
1. Sonntagsmesse in St. Wolfgang 
 

5. Mai - Florianiprozession 
FF-Grades 
 

12. Mai – Muttertag 

 

30. Mai – Erstkommunion 
Grades – St. Wolfgang 
 

30. Mai – Christi Himmelfahrt 
Feistritz 
PGR Feistritz 
 

8. Juni – Fußball Turnier 
9. Juni – Frühschoppen 
FF-Grades 
 

9. Juni – Vatertag 
 

23. Juni – Fronleichnam 
Grades 
PGR-Grades 

Berichte aus den Ortschaften Grades, Feistritz, Marienheim, 
Schnatten und Zwatzhof 

Marktblatt 

Ausgabe 1/2019 
Seite 1/8 
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Pfarre Feistritz 

Pfarre Grades 

 

Impressum: 
Informationsblatt Nr. 43 der Marktgemeinschaft Grades 

Medieninhaber, Herausgeber u. Redaktion: Marktgemeinschaft 
 9362 Grades 

         Titelbild: „Frühling“ von Switbert Lobisser – Fresko am Brunnwirt Haus in Grades 

Ausgabe 1/2019 
Seite 2/8 

Bauprojekte 
Kirchendach: Das große Projekt der Neueindeckung unserer Pfarrkirche konnte nicht nur baulich,  
sondern auch finanziell erfolgreich abgeschlossen werden. Mit Hilfe der Bausteinaktion konnte, dank 
der Großzügigkeit unserer Pfarrmitglieder, der Beitrag unserer Pfarre vollständig abgedeckt werden. 
Ein aufrichtiges „Vergelts Gott“ allen Spendern.  
Dieser Umstand ermöglicht der Pfarre aber auch, die nächsten Renovierungsprojekte konkret zu planen. Als 
nächster Schritt ist die Innenrenovierung der Pfarrkirche geplant. Dieser Schritt wird in zwei Projekte aufgeteilt.  
Projekt 1: Sanierung der Fenster. Das ist eine ganz spezielle Herausforderung, weil die Butzenscheiben-Elemente 
mundgeblasen sind. Die notwendigen Arbeiten werden voraussichtlich von der Glaswerkstätte Stift Schlierbach (OÖ) 
durchgeführt werden. Wie sich herausgestellt hat, ist das gotische Fenster rechts vorne im Langhaus besonders 
wertvoll, daher werden die Arbeiten an diesem Fenster von der Werkstätte des Bundesdenkmalamtes in Wien 
durchgeführt.  
Projekt 2: Ausmalen des Innenraumes und teilweise Erneuerung der elektrischen Anlage.  
Noch vor Ostern soll das erste Planungsgespräch für die 2 Projekte mit dem Bauamt der Diözese, dem Bundesdenk-
malamt und der Pfarre stattfinden. Wenn das Gespräch für alle Beteiligten akzeptabel verläuft, können die ersten 
Arbeiten bereits im Mai erfolgen. Das Auftragsvolumen für Projekt 1 und 2 ist mit 100.000, - € veranschlagt. 
Die Projekte 3 – Sanierung der Fassade des Turmes und Projekt 4 – Sanierung der Außenfassade des Kirchenschiffes 
wären bis 2022/23 vorgesehen, wenn die Projekte 1 und 2 planmäßig verlaufen. 
Natürlich wird es im Zuge der Arbeiten zu Einschränkungen und Behinderungen kommen. Wir bitten schon heute 
um Ihr Verständnis dafür. Am Ende sollte ja unsere Pfarrkirche innen und außen in neuem Glanz erstrahlen.                      
                                                                                                                                                         PGR für das Bauwesen: Michael Bergner 

Krippenspiel 

Am 15. Dezember gab es eine große Überraschung 
Für uns Feistritzer! 
Frau Elena Kraber hat mit vielen Kindern und 
Jugendlichen aus unserer Ortschaft ein Krippen- 
spiel und auch gemeinsame Lieder einstudiert. 
Nach vielen Proben und ohne Ausfälle durch 
Krankheiten und dergleichen, präsentierte sich 
unser Nachwuchs mit einem supertollen Programm 
dem aufmerksamen Publikum in der Pfarrkirche.  
Laut und deutlich, mit viel Begeisterung und Freude 
wurden die unterschiedlichen Rollen mit Leben erfüllt. Kurz gesagt, ein jedes Kind ein wahrer Profi! 
Im Anschluss an die Vorführung gab es im warmen Pfarrsaal weihnachtliche Genüsse und Kostproben aus den 
Küchen unserer bewährten Köchinnen. 
Um die Gelegenheit beim Schopf zu packen, wurden die Spenden dieses Tages zur Gänze der Unwetter und 
Sturmgeplagten Lesachtaler Bevölkerung weitergegeben.  
Dabei wurde der Betrag von € 720.- (Siebenhundertundzwanzig Euro) von der Feistritzer Bevölkerung als 
Nachbarschaftshilfe gespendet! --- Allen ein herzliches Dankeschön dafür! 
                                                                                                                                                                                              PGR Jakob Schabernig 
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 Neue Halterung für die Fastentücher in der Pfarrkirche Grades 
Mit einem modernen Produktionsmittelsystem aus leichten, aber stabilen Niro-Rohren wurden für die zwei 
Seitenaltäre, einfach zu montierende Halterungen von einem Techniker der Firma Flex in Althofen entwickelt. Dank 
eines großzügigen Sponsorings des Geschäftsführers von Flex, Herrn Ing. Erich Dörflinger, erhielt unsere Pfarre 
dieses qualitativ hochwertige und praktikable System kostenlos zur Verfügung gestellt. Ein großes „Vergelts Gott“ 
dafür. Die Tücher wurden von Frau Gabriele Stückelberger dafür neu adaptiert.  

Heizung auf der Empore 
Damit unsere „besten“ Sänger, Musikanten und die Organistin im Winter auf der Empore nicht mehr frieren 
müssen, wurde eine neue effiziente Infrarot Heizung mit Steuerung installiert. 
Mit der Steuerung direkt auf der Empore können die Akteure die Heizung nach Ihren Bedürfnissen auch bereits 
beim Einproben nützen. 

                                 Sitzbänke im Friedhof 
                                 Unserer Kirchenmaus Andrä ist aufgefallen, dass es für manche Friedhofsbesucher praktisch 
                                 wäre, wenn sie sich bei den Grabpflegearbeiten zwischendurch auch einmal auf einer 
                                  gemütlichen Bank ausruhen könnten. Wir planen daher 2-3 Sitzbänke im Friedhofsbereich 
                                       aufzustellen. Wenn Sie Ideen haben, wo die Bänke sinnvollerweise aufgestellt werden sollten,  
                                dann sagen Sie es uns bitte! Wir werden versuchen die Wünsche soweit möglich zu realisieren. 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                     die Friedhofsverwaltung 

Wir freuen uns, die „Firmlinge 2019“ der Pfarren 
Grades und Feistritz vorstellen zu dürfen. 
Firmung – abgeleitet vom lateinischen Begriff 
confirmatio – bedeutet Stärkung bzw. Bekräftigung 
und ist eines der sieben Sakramente in der katholischen 
Kirche. Die Firmung ist das Sakrament, das die Taufe 
vollendet, und in dem der „Firmling“ mit der Gabe des 
Heiligen Geistes beschenkt wird. 
Wir wünschen ihnen viel Kraft als junge Christen für 
Ihren weiteren Lebensweg. 
 

            Hw Mag. Bernard Grabowski und PGR 
                            

                                                                                                       2. Reihe: Larissa Knapp, Valentina-Maria Zussner, Julia Komar, 
                                                                                                                                                          Thomas Steiger, Jasmin Kerschbaumer 
                                      1. Reihe: Florian Staudach, Diana Jeglitsch, Carmen Bergner, Elias Reinhart    

Das Fest der Erstkommunion (oder erste heilige Kommunion) 
dürfen heuer, gut vorbereitet von Frau Barbara Knapp, 
4 Kinder aus Grades und 2 Kinder aus Feistritz, gemeinsam 
mit der Pfarrgemeinde feiern. 
Die Kommunion (Eucharistie) gehört in unserer kath. Kirche 
zusammen mit der Taufe und der Firmung zu den sogenannten 
Initationssakramenten, das heißt solchen Sakramenten, durch 
die die Gläubigen Anteil an der göttlichen Natur erhalten, 
gestärkt und in die christliche Gemeinschaft (Kirche) einge- 
gliedert werden.  
          

         Hw Mag. B. Grabowski und Barbara Knapp 
          
                                                                                                               
                                                                                                                                Martin Reinhart, Manuel Steger, Lena Seiß, 
                                                                                                                                      Katharina Maier, Johanna Reibnegger, Rene Strauß 
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Eisschützensaison 2018/2019 beim Sandwirt 
Bereits zum 13. Mal fand heuer der „Oberes Metnitztal – Eisschützencup“ auf der Eisbahn beim Sandwirt, Fam. 
Krumlacher in Grades statt. Und wieder war es ein erfolgreiches Turnier über mehrere Wochen, mit Siegen & 
Niederlagen, Spaß & Ehrgeiz und am Ende mit schönen Preisen für alle teilnehmenden Mannschaften. 
Erfreulich ist, dass zwei neue Teams mit dabei waren: „Die Prangwegler“ und „Die Kupferlinge“! So waren es alles in 
allem 17 Mannschaften, die um den Titel „Cupsieger 2018/2019“ kämpften. Es fiel auf, dass die Partien heuer viel 
ausgeglichener waren und auch die Favoriten-Teams wichtige Punkte lassen mussten. Trotzdem setzten sich die 
Vorjahressieger, „Die Gerschne Wölfe“, durch und konnten den Cupsieg ein weiteres Mal nach Oberhof holen. 
Die Familie Krumlacher dankt allen teilnehmenden Mannschaften mit ihren Mannschaftsführern für die gute 
Terminplanung der Vorrundenspiele, für die Fairness und für die Pünktlichkeit und freut sich schon auf eine  
Cup-Fortsetzung im Winter 2019/2020! 
Endergebnis 13. Oberes Metnitztal Eisschützencup 2018/2019: 

1. Gerschne Wölfe 
2. Ursprung Buam 
3. Zirben Tschurtschalan 
4. Gesangsverein Grades 
5. 170er Festböcke 
6. Die Hintermarkter 
7. Die Oberhofer 
8. Die Doxn 
9. Krampusgruppe Grades 1 
10. Herbi 
11. Tennisklub Grades 
12. Gasthaus Engl 
13. Die Prangwegler 
14. Die Kupferlinge 
15. Die Durchstarter 
16. FF-Metnitz, Die Wülden 
17. Krampusgruppe Grades 2 

 

                                                                                                                                                                                   Gerhild Krumlacher Links: die 2. Platzierten „Ursprung Buam“ 
Rechts: die „Gerschne Wölfe“ Cup Sieger 2019 

Eislaufplatz Grades 
Unser Eismeister Philipp Kreuzer mit seinem Team und freiwilligen 
HelferInnen können mit Stolz auf eine gelungene Saison 2018/2019 zu- 
rückblicken. Allein könnte er die viele Arbeit – auch in der Nacht und bei 
jedem Wetter – nicht schaffen, speziell bedanken möchte er sich auch 
auf diesem Wege bei Peter Knafl, Martin Knapp und Hubert Hofmeister. 
Auch die Eis Disco, organisiert von den Betreuerinnen der Jugend-  
gruppe wurde ein voller Erfolg. Das Team bedankt sich beim  
                                                               DJ Fritz Weber für die „gratis“ Musik. 
                                                                          Die Eislaufmöglichkeit im Ortszentrum 
                                                                                 wird von den Eislaufbegeisterten aus 
                                                                                    dem gesamten Gemeindegebiet gerne benützt. 
                                                                                      Die Firma Springer in Friesach hat uns zwei „kleine Eishockey Tore“  
                                                                                      gesponsert damit die Kinder am Nachmittag ihre Matches austragen 
                                                                                     können. Im Namen der MGG „herzlichen Dank“ dafür! 
                                                                              Die Marktgemeinschaft Grades als Trägerverein bedankt sich beim Eis- 
                                                                         meister Philipp und seinen Helfern für die geleistete Arbeit und bei der 
Gemeinde für die Unterstützung. Gemeinsam konnte so ein wertvoller Beitrag für unsere Kinder und Eisläufer für 
Grades erhalten werden.       Marktgemeinschaft Grades 
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Das heurige Jahr der Freiwilligen Feuerwehr Grades startete traditionell mit der 146. Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus Neuwirt. Die Sitzung vernahm, unter der Leitung des Kommandanten HBI Ing. Wolfgang Bergner, 
einen guten Verlauf. 
Den vielen Beförderten und Ausgezeichneten wurde herzlich gratuliert von u.a.  Bezirksfeuerwehrkommandanten 
Friedrich Monai, dessen Stellvertreter Heimo Haimburger, AFK Johann Delsnig und dem Kommandanten der  
FF-Metnitz Roland Klaming; von Seiten der Gemeinde gratulierten die Vizebürgermeister Lorenz Prieler und Herbert 
Gurmann und GV Ingo Auer. 
Die Kameradschaft der Feuerwehr Grades schließt sich an und möchte den beförderten, angelobten und geehrten 
Kameraden nochmals recht herzlich gratulieren. 
Ein kameradschaftliches Highlight im ´Feuerwehrjahr´ ist das 
Kameradschaftseisschießen, das wie immer beim Gasthaus Sandwirt 
stattfand. 
Natürlich darf die Stärkung der Kameradschaft nicht fehlen. Dies 
wurde beim Eisstockschießen mit viel Spaß sichergestellt. 
Die fünf Moarschaften wurden zusammengelost und ergatterten bei 
Top Eisverhältnissen, sehr überraschende Platzierungen. 
Die Sieger von 2019: Peter Steiger, Sabrina Staudach, Hermann 
Lamereiner und Heinz Geier 
 

                                                                                                 Fm Bianca Steiger 

Freiwillige Feuerwehr Grades 

DER GV GRADES LÄDT 
GANZ HERZLICH EIN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Samstag, 4. Mai 2019 
14 Uhr 
St. Wolfgangkirche 
in Grades 
 

I I SING FÜR DI SI SING FÜR DI II SING FÜR DI NI SING FÜR DI GI SING FÜR DI  I SING FÜR DI FI SING FÜR DI ÜI SING FÜR DI RI SING FÜR DI  I SING FÜR DI DI SING FÜR DI II SING FÜR DI  I SING FÜR DI 
 

BENEFIZKONZERT 
für 
FRFRANZISKAAFRANZISKANFRANZISKAZFRANZISKAIFRANZISKASFRANZISKAKFRANZISKAAFRANZISKA 
GRGROICHEROGROICHERIGROICHERCGROICHERHGROICHEREGROICHERRGROICHER 

Diese Benefizveranstaltung kommt 
Franziska Groicher, 
die seit ihrer Geburt herzkrank ist, 
zugute. 
Viele Operationen und Therapien 
kosten unserer lieben Franziska, 
sehr viel Kraft und Energie. 
Um die finanzielle Last etwas zu 
erleichtern, bekommen sie und ihre 
Eltern den Reinerlös unseres 
Konzerts. 

Auf Ihr Kommen freuen 
sich die Mitwirkenden: 
 

• MGV Tiffen 
• Regenbogenchor Pöls 
• Gemischtes Quartett Poarweis 
• Sax4Girls 
• GV Grades 
 
Sprecher: Mag. Kurt GATTERER 

Vorverkauf: € 10,00 / Kasse € 12,00 
 

Der Reinerlös geht an die Familie 
Groicher 
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Um den langen Fasching ausklingen zu lassen, fand am 2. März der traditionelle 
Maskenball der Feuerwehr Grades statt.  
Eröffnet wurde wie gewohnt, mit der schon 9. Fasching-Gemeinderatssitzung in Grades. Unter dem 
Vorsitz des Bürgermeisters der Großgemeinde Grades, Herr Josef Fleiß, fand die natürliche öffentliche 
Gemeinderatssitzung unter Mitwirkung der 
Gemeinderäte und - innen, Petra Zapfl, Manuel 
Fleiß, Walter Papst und Martin Rapp statt. Dank der 
umorganisierten Sitzplätze konnten wir heuer noch 
mehr, der interessierten Bevölkerung unterbringen. 
Immerhin ist die örtliche Kommunalpolitik ein viel 
diskutiertes Thema, wobei schon im Vorfeld viel 
spekuliert wird. 
Einmal mehr hat sich gezeigt, dass der Gemeinderat 
für die großen, aber auch die kleinen Probleme und 
Anliegen der Bürger die passende Lösung findet, die 
natürlich mit tosendem Applaus seitens der an- 
wesenden Mitbürger gewürdigt wurden. 
Anschließend wurde zu den Klängen der "3 Wilderer" und DJ Fritz um die Tanzmarken getanzt.  
Für ihren schweißtreibenden Einsatz wurden die teilnehmenden Masken mit tollen Sachpreisen belohnt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kameradschaft der Freiwillige Feuerwehr Grades bedankt sich bei den heimischen Betrieben und Privatpersonen 
für die großzügigen Sachspenden, sowie bei allen Gästen für ihren Besuch in Grades und freut sich schon auf den 
9. Juni, wo wir Sie zu unserem Pfingstfest begrüßen dürfen. 
                                                                                                                                                                                         Fm Bianca Steiger 

Der Faschingsgemeinderat tagt 

Maskenprämierung - insgesamt waren 43 „Masken“ gemeldet, 
so viele wie noch nie, davon 20 Gruppen 

die Siegergruppe „Mönche“ 

                                                                                                                                                                          Alle Kinder in Grades 
                                                                                                                                                                          freuten sich schon 
                                                                                                                                                                          auf den traditionellen 
                                                                                                                                                                          Kinderfasching  
                                                                                                                                                                         am Faschingssonntag. 
                                                                                                                                                                         Nach einem  
                                                                                                                                                                         musikalisch unter- 
                                                                                                                                                                         malten Umzug durch 
                                                                                                                                                                         den Hintermarkt und 
                                                                                                                                                                         über den Marktplatz  
                                                                                                                                                                         gab es noch im 
Gasthof Knafl Spiele und eine Stärkung in Form von Limo und Krapfen für die vielen kleinen Narren. 
Erfreut wurde registriert, dass die Kinder den alten Brauch des „Faschingsjagen“ am Sonntagvormittag wieder 
vermehrt pflegen! 
                                                                                                                                                                      Redaktion des Marktblatts 
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Kinderfasching 
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Wir freuen uns berichten zu können, dass der Trend zu Nichtraucherlokalen anhält!  
Der Gasthof Sandwirt ist mit gutem Beispiel vorangegangen - der Betrieb ist seit 1.1.2019 
rauchfrei. Gerhild Krumlacher: „Nachdem in der Familie alle Nichtraucher sind und sich auch 
die Kinder im Betrieb aufhalten, haben wir uns nach kurzem Abwägen der wirtschaftlichen Auswirkungen dazu 
entschlossen. Die Reaktionen der Gäste sind durchwegs positiv, überraschenderweise sind auch die Raucher damit 
einverstanden!“ 
Der Gasthof Engl ist mit 1.3.2019 gefolgt: Sandra Wadlitzer-Engl: „Die Raucher gehen auch zu Hause fürs Rauchen 
vor die Türe, wenn ich den ganzen Tag Dienst mache, rauche ich selbst auch weniger, das ist nicht nur für mich, 
sondern auch für die Kinder positiv!“ 
Auch der Gasthof Knafl wird lt. Auskunft von Peter Knafl noch im heurigen Jahr rauchfrei werden! 
 

                                             Viele Menschen wissen nicht, dass nicht nur der Rauch an sich viele Giftstoffe enthält, 
                                                 sondern dass auch jeder weggeworfene Stummel voller Gifte ist. Nicht nur Teer,  
                                                Arsen, Schwermetalle und polyzyklische Kohlenwasserstoffe sammeln sich in den Filtern 
                                              an, sondern die Filter selbst – sie bestehen aus einem thermoplastischen Kunststoff –          
                                        brauchen mindestens 15 Jahre, bis sie verrotten!! Wenn bei diesem Verrottungsprozess Stoffe 
in Gewässer gelangen, vergiften sie dort Kleinstlebewesen und Fische.  
Vielleicht ist dieser Artikel ein Anstoß, dass Raucher ihre Zigarettenstummel nicht in der Natur entsorgen!! 
          Gertraud Bergner  

Zum Nachdenken…….. 

Rauchfrei 

Wie es früher (ganz früher) einmal war…… 

Sehnsucht                                                                
Nach Kälte und Schnee sehnen wir uns nach dem Frühling, nach Sonnenschein und 
warmen Tagen, nach Aufenthalten im Freien, nach Vogelgesang, nach neuer 
Blütenpracht. 
Sehnsucht - ein Gefühl, das viele Facetten aufweist. 
Sich sehnen auf ein Wiedersehen mit Familienmitgliedern, mit dem Partner oder 
mit Freunden. Sehnsucht haben, z.B. eine Reise zu unternehmen, das Meer zu sehen, 
einen Berggipfel zu besteigen, eine Stadtbesichtigung zu machen. Die Sehnsucht, das 
Leben gesund wieder genießen zu können. Es gibt so Vieles, nach dem wir uns sehnen. 
Es ist wunderbar, wenn dieses Gefühl Erfüllung findet. 
Es gibt aber auch die Sehnsucht nach Vergangenem. Man möchte so Einiges nochmals erleben, noch so manches 
Wort, das nicht gesprochen wurde, sagen, das Rad der Zeit zurückdrehen. Dieses sich Sehnen schmerzt, macht 
traurig. Aber auch diese Momente gehen vorbei und die Sehnsucht, die Freude auf Kommendes nimmt wieder Platz 
ein. 
Wir können es nicht nachempfinden, da wir in einem wunderbaren Land leben; wie viele Menschen aber sehnen 
sich nach Freiheit, danach eigene Entscheidungen treffen zu dürfen, einmal nicht mehr hungern zu müssen. 
Möge der Frühling, das Erwachen der Natur - unsere Sehnsüchte, unsere Erwartungen ein klein wenig erfüllen. 
 

                                                                                                                                                                                                    Kottas Maria Loise 

Im Dezember 2008 also vor etwas mehr als 10 Jahren wurde die Vereinsgemeinschaft (gegr. Feb. 2002) 
in die Marktgemeinschaft Grades umgewandelt. Damit wurde eine Plattform geschaffen die es jedem 
Interessierten ermöglicht, sich und seine Fähigkeiten zur Erhaltung unseres Dorflebens aktiv einzubringen. 
Mit mehr als 140 aktiven Mitgliedern ist die Marktgemeinschaft der größte Verein in Grades. Der in der 
Gründungsversammlung festgelegte Mitgliedsbeitrag von 10,-€ / Jahr, wurde auf aktuell 12,-€ / Jahr erhöht und 
trägt wesentlich zur Finanzierung der vielen Aktivitäten bei.                                                            Fortsetzung nächste Seite 
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Frau Aloisia Kollinger aus Marienheim erzählt diesmal über das Postwesen in Grades. 
                                                                                                              1850 wurden die Grenzen der Ortsgemeinden erstellt. 
                                                                                                              Als Grenze zwischen der Gemeinde Grades und der 
                                                                                                              Gemeinde Metnitz wurde das Tal entlang, vom                 
                                                                                                              Scharlitzer bis nach Oberhof der Metnitzbach         
                                                                                                              festgelegt.         
                                                                                                              Rechts Gemeinde Metnitz und links Gemeinde Grades. 
                                                                                                              Nicht sehr praktikabel. 
                                                                                                              1851 erstes Postamt in Friesach 
                                                                                                              3x die Woche ging ein Bote zu Fuß nach Friesach und  
                                                                                                              mit der Post wieder zurück. Dabei kam ein Postbote zu  
                                                                                                              Tode, er ist in der hochwasserführenden Metnitz bei  
                                                                                                              der Stampferbrücke ertrunken. 
1923 führte Rupert Engl, Bauernsohn vlg. Senger i.d. Teichl und späterer Bürgermeister der Gemeinde Grades, die 
ersten Postfuhren Metnitz-Friesach ein. 
In den Kriegsjahren 1939 – 1945 und eine Zeit danach, wurde die Post für Grades und Umgebung, an der Haltestelle 
„Zwatzhof“ vom Autounternehmen Felix Lustig aus Metnitz umgeladen. Der private Autobus fuhr zu dieser Zeit nur 
durch die Klamm. Der Pächter des bistümlichen „Stegerhof“, Johann Wurzer brachte mit einem Pferdefuhrwerk so 
die Fracht jeden Tag nach Grades und die ausgehende Post wieder zur Haltestelle retour. 
Pakete gab es zu dieser Zeit noch wenige, aber sehr viel Feldpost der Wehrmachtsangehörigen in die Heimat und 
was das Gemeindeamt an Schreibgut (Lebensmittelkarten, für die gesamte Bevölkerung, usw.) brauchte. 
In den 1950er Jahren wurde das Postgut, vom Postautobus beim „Wartehäusl“ am Eingang zur Klamm (Kaltenegger 
Keusche) vom Briefträger Roman Fritz täglich abgeholt und der schwere Postsack den Hohlweg unterm Schloß 
herauf nach Grades getragen. Die Pakete und sperriges Gut wurde nach wie vor von Anton Gärtner mit einem 
Pferdefuhrwerk von der Haltestelle Zwatzhof nach Grades gebracht.  
Autobusse 
In den 1930er Jahren hatte der Bäckermeister Pius Thomaschütz in Grades den ersten Autobus zur Personen- 
beförderung. Später auch die ersten „Laster“ (LKW). 
In den 1940er Jahren fuhr der Autounternehmer Felix Lustig aus Metnitz mit einem Autobus die Touren Friesach-
Metnitz-Oberhof-Flattnitz durch die Klamm. 

Erst in den 1950er Jahren wurde die Tour dann von den Postautobussen übernommen. Zuerst auch nur durch die 
Klamm. Erst später dann auch über Grades. Das heißt bis dorthin mussten die Gradeser zur Haltestelle bei der 
„Kaltenegger Keusche“ zum Autobus gehen. Die Schülerinnen und Schüler, welche die „Bürgerschule“ (Hauptschule) 
in Friesach besuchten, rutschten dabei im Winter auf ihren Lederschultaschen den steilen Hohlweg hinunter – wie 
Zeitzeugen berichteten. 
Heute nicht mehr vorstellbar auch, dass noch bis Mitte der 1970er Jahre 2 Postautobusse die Schüler nach Friesach 
brachten und ein Bus hatte ab der Haltestelle Zwatzhof sogar einen Anhänger. Dieser wurde im Winter vom 
„Schaffner“ Karl Lackner noch mit einem Holzofen beheizt, dafür musste er im Winter bei jedem Wetter durch den 
„Hundsgraben“ bis zur Haltestelle Zwatzhof gehen. 

Wie es früher (ganz früher) einmal war…… 

Ein Auszug aus dem damaligen Informationsblatt an die Bewohner zeigt, dass sich am Sinn der MGG in 
den 10 Jahren nichts Wesentliches geändert hat: 
Als Mitglied der MGG leiste ich einen Beitrag zur Entwicklung unseres Ortes; Ich kann mitbestimmen, mich mit 
meinen Ideen einbringen und aktiv an sinnvollen Projekten mitarbeiten; Ich unterstütze eine sinnvolle Aktivität 
für meinen Heimatort; …… 
Bleibt zu hoffen, dass sich auch in den kommenden Jahren junge Leute für die MGG begeistern und aktiv 
mitarbeiten!  
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TISCHLEREI

office@tischlereisteger.at

Mobile Fußpflege 

Sigrid 
Droneberger-Galler 

0664 912 01 93

Frisuren Sissi 
DI, DO, FR - 07.30 bis 17.00 Uhr 

(ab 11.00 Uhr nach tel. Vereinbarung) 
SA - 07.00 bis 11.00 Uhr nach tel.Vereinb. 

(04267) 579

Die Mitgliedsbetriebe der heimischen Wirtschaft 
für unsere Region 

 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe - 1.6.2019

Fam. Schaar KG 
Gasthof mit Spezialitäten 
Alternativer Lebensraum 

04267 600 

metnitzerhof@aon.at

Ihr Bezirksdirektor:

Diplom-Tierarzt 

Mag. Manfred Wutte 
Festnetz 04267 500 

Mobil 0664 54 22 605
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